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Als ein gutes Zeichen wertete es Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel, dass die schwar-
zen markanten Fahrzeuge von MyShuttle in 
Ettlingen als der ersten großen Kreisstadt 
flächendeckend unterwegs sind. Vor zwei 
Jahren fiel der Startschuss für dieses zu-
kunftsweisende flexible Angebot, das nun 
auch seit Mitte Juni in Bruchhausen und 
Oberweier zur Verfügung stehe, was die 
beiden Ortsvorsteher Wolfgang Noller für 
Bruchhausen und Wolfgang Matzka für Ober-
weier freut.

Gerade für die letzte Meile und am Abend ist 
MyShuttle das ideale Fortbewegungsmittel, 
um von der „Haltestelle“, die meist weni-
ge Meter von der Haustür entfernt liegt, zur 
AVG zu gelangen oder umgekehrt. Sprich es 
gibt keinen festen Fahrplan wie bei Bus oder 
Bahn, sondern die London-Taxis fahren nach 
individuellem Bedarf. Bestellt werden sie via 
App oder auch über das Telefon. Und weil die 
Testphase in Ettlingen so erfolgreich war, 
fuhr MyShuttle alsbald in Graben-Neudorf, 
Dettenheim und Marxzell.

Landrat Schnaudigel erinnerte daran, dass 
der Landkreis für dieses neue Mobilitätsan-
gebot eine Auszeichnung „Wir machen 

Mobilitätswende!" des Ministeriums für 
Verkehr Baden-Württemberg erhielt. Es sei 
ein symbolischer Preis gewesen, aber er be-
stärkt uns darin, in den Randzeiten solche 
Bestellangebote auszuweiten.
„Der Landkreis habe diesen Preis verdient“, 
unterstrich Oberbürgermeister Johannes 
Arnold bei dem Pressetermin beim Bahnhof 
Bruchhausen. MyShuttle überzeuge durch 
zwei ganz wichtige Facetten, es starte zum 
einen fast vor der Haustüre und zum anderen 
fährt es zu den Randzeiten, in denen nur we-
nige Busse unterwegs seien. Die Pluralität 
im ÖPNV-Angebot ist für Arnold ein Garant 
für die Klimawende.
Als einen wichtigen Baustein im Konzept, 
den Karlsruher Verkehrsverbund zum Mobi-
litätsverbund auszubauen, bezeichnete Olaf 
Strotkötter, Projektverantwortlicher beim 
KVV, MyShuttle. Die Fahrgastzahlen zeigen, 
dass „wir den Nerv getroffen haben. Seit 
den Corona-Lockerungen steigen die Zahlen 
wieder nach oben und dabei ist bislang nur 
erlaubt, dass ein Haushalt in den London-
Taxis sitzen darf. Vor Corona konnten sechs 
Personen im Auto Platz nehmen."
Mit einer weiteren positiven Zahl konnte 
Strotkötter aufwarten. Die Pünktlichkeit lie-
ge bei 98 Prozent.
Jürgen Kaiser, Niederlassungsleiter DB Re-
gioBus Baden-Württemberg ergänzte, dass 
wir mit der Einführung dieses on demand-
Verkehrs (auf Bestellung) unser Mobilität-
sportfolio weiter ausgebaut haben. Allen 
Beteiligten, darunter die Friedrich Müller 
Omnibusunternehmen GmbH, das Unter-
nehmen Holl AG sowie dem KVV-easy-App-
Anbieter ioki, ist ein wertvoller Beitrag zur 
Verkehrswende gelungen.
Deutlich machte Dr. Schnaudigel, dass die 
Schiene und damit verbunden die hohen 

Taktzahlen das wichtige Rückgrat auch bei 
diesem innovativen Konzept MyShuttle sei-
en, durch das auch wenig genutzte Busfahr-
ten entfallen können, so dass die Umwelt 
durch den geringeren CO

2-Ausstoß entlastet 
wird. MyShuttle fährt im Übrigen elektrisch 
und ist meist in fünf Minuten bei der verein-
barten Haltestelle.
Waren es am Anfang vor allen Dingen junge 
Menschen, die dieses Angebot nutzten, sei 
das Publikum mittlerweile sehr gemischt, 
wusste Strotkötter zu berichten. Marginal 
seien die Bestellungen via Telefon. Das Gros 
der Fahrgäste „rufe“ MyShuttle über die App.
Unter der Corona-Pandemie habe MyShuttle 
nicht arg gelitten, 1 600 Fahrgäste waren es 
alleine im zurückliegenden Mai in Ettlingen.
Mit noch einem weiteren Bonbon wartet My-
Shuttle auf. Man muss keinen Aufpreis für 
dieses Angebot bezahlen, wie es in manch 
anderen Regionen der Fall sei.
Die Fahrgäste können den Service zum nor-
malen KVV-Tarif benutzen, sprich 2,10 Euro, 
wer eine Bahncard besitzt, muss nur 1,60 
Euro berappen. Wer eine App auf seinem 
Smartphone hat, der bezahlt über sie und 
wer MyShuttle via Telefon geordert hat, soll-
te daheim KVV-Tickets haben, um mit ihnen 
die Fahrt zu „bezahlen“. Wer mit dem „Bähn-
le“ kommt, hat ja bereits einen Fahrschein. 
Sollte die Nachfrage ansteigen, dann könn-
ten entweder mehr Autos unterwegs sein, 
bislang sind es fünf Fahrzeuge, oder die Be-
triebszeiten werden ausgedehnt.
Bislang fährt MyShuttle montags bis sams-
tags von 19 bis 1 Uhr und an Sonn- und Fei-
ertagen von 8 bis 24 Uhr.
Mehr Informationen gibt es unter dem Such-
begriff MyShuttle unter 
www.landkreis-karlsruhe.de oder 
www.kvv.de.

myshuttle jetzt auch in bruchhausen und Oberweier unterwegs

London-Taxis nun in ganz Ettlingen abrufbereit

Jetzt ist es flächendeckend unterwegs das schwarze London-Taxi von MyShuttle. Bruchhausen 
und Oberweier stehen nun auch auf dem „Fahrplan“. Beim Vor-Ort-Termin in Bruchhausen 
Landrat Dr. Schnaudigel, OB Arnold, die Ortsvorsteher Noller für Bruchhausen und Matzka für 
Oberweier sowie Vertreter der beteiligten Unternehmen.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 24. Juni
15 Uhr Feuerwehrmann Sam – 
Das Kino-spezial (FSK 0)
17:30 Uhr Kings of Hollywood (FSK 12)
20:30 Uhr Weißbier im Blut (FSK 12)
Freitag, 25. Juni 
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
17:30 Uhr Weißbier im Blut
20:30 Uhr The Unholy (FSK 16)
samstag, 26. Juni 
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
17:30 Uhr Kings of Hollywood (FSK 12)
20:30 Uhr Weißbier im Blut
sonntag, 27. Juni 
15 Uhr Vorpremiere: Peter Hase 2 - 
Ein Hase macht sich vom Acker (FSK 0)
17:30 Uhr Weißbier im Blut
20:30 Uhr The Unholy
montag, 28. Juni 
20 Uhr Bombshell - Das Ende des Schwei-
gens (FSK 0), verschobene Veranstaltung 
zum Int. Frauentag der Stadtwerke Ett-
lingen und des Landkreises
21 Uhr Übertragung EM-Achtelfinale 
(nur bei deutscher Beteiligung)
Dienstag, 29. Juni 
15 Uhr Feuerwehrmann Sam
17:30 Uhr Kings of Hollywood. Findet 
nicht satt, wenn 18 Uhr Übertragung 
EM-Achtelfinale (nur bei deutscher Be-
teiligung)
20:30 Uhr Bombshell
mittwoch, 30. Juni 
17:30 Uhr Bombshell
20:30 Uhr Weißbier im Blut

tel. 07243/330633
www.Kulisse-Ettlingen.de
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Nächster Probealarm
Am Samstag, 3. Juli, ca. 12.15 Uhr, wird es 
wieder einen Probealarm geben, den dritten 
von insgesamt vier im Jahr. Bitte rufen Sie 
in dem Zusammenhang nicht die Notruf-
nummern 110 oder 112 an.
Bei Fragen wenden Sie sich an die E-Mail-
Adresse sirenen@ettlingen.de oder an 
07243 101-262.

Bewegte Apotheke  
ab Juli wieder "am Start"
„Das Warten hat ein Ende“, freut sich Anja 
Englisch, vom Amt für Bildung, Jugend, Fa-
milie und Senioren, Koordinatorin der „Be-
wegten Apotheke“. Da aktuell Bewegungsan-
gebote im Freien bis zu 20 Personen wieder 
erlaubt sind, startet auch, zunächst begrenzt 
auf die Zeit vor den Ferien, dafür aber mit 
erweitertem Angebot, die Bewegte Apotheke 
wieder. Neu ist, dass es jetzt dienstags statt 
einem zwei Termine geben wird.
Voraussetzung für die Teilnahme an der Be-
wegten Apotheke sind die „3 G´s“, d. h. ge-
testet, genesen oder geimpft. Das Angebot 
ist zudem auf 20 Personen beschränkt.
Für die Dienstagstermine melden Sie sich 
bitte vorher telefonisch unter: 0176/ 
21015035 an.
Die Freitagstermine erfolgen ohne telefoni-
sche Anmeldung, was aber bedeutet, dass 
nach Überschreitung der maximalen Teil-
nehmerzahl gegebenenfalls Interessierte 
auch wieder nach Hause geschickt werden 
müssen.
Folgende termine sind für den Juli 
geplant:
Freitag, 2. Juli, 10 Uhr Apotheke am Stadt-
garten
Dienstag, 6. Juli, 9.30 bis 10.30 Uhr; 
10.30 bis 11.30 Uhr; Goethe-Apotheke
Freitag, 9. Juli, 10 Uhr Schloss Apotheke
Dienstag, 13. Juli, 9.30 bis 10.30 Uhr; 
10.30 bis 11.30 Uhr; Vita-Apotheke
Freitag, 16. Juli, 10 Uhr Apotheke am Stadt-
garten
Dienstag, 20. Juli, 9.30 bis 10.30 Uhr; 
10.30 bis 11.30 Uhr; Goethe-Apotheke
Freitag, 23. Juli, 10 Uhr Schloss Apotheke
Dienstag, 27. Juli, 9.30 bis 10.30 Uhr; 
10.30 bis 11.30 Uhr; Vita-Apotheke
Freitag, 30. Juli, 10 Uhr 
Apotheke am Stadtgarten

Öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses ist am Dienstag, 29.06.2021, 
um 17:30 Uhr, in der Stadthalle, Friedrichstraße.

tagesordnung
1  Förderung des Kinderbewegungszentrums Ettlingen
 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/184
2   Fortschreibung der örtlichen Bedarfsplanung 2021/22 für Kinder bis zum Schuleintritt 

nach dem Kinderförderungsgesetz (KiföG) und dem Kindertagesbetreuungsgesetz (Ki-
TaG)

 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/183
3  Mittagsverpflegung für SchülerInnen in städtischer Trägerschaft
 - Vergabe der Mensaversorgung für die Pestalozzischule mit Hort und die Carl-Orff-Schule
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/176
4  Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage
5  Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im Internet 
unter https://www.ettlingen.de/politik/buergerportal. Entsprechend der aktuellen Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württemberg gilt für Besucherinnen und Besucher der Sitzung 
Maskenpflicht.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik ist am Mittwoch, 
30.06.2021, um 17:30 Uhr, in der Stadthalle, Friedrichstraße.

tagesordnung
1  Lärmaktionsplanung im Rahmen der EU-Umgebungslärmrichtlinie, 3. Runde
 - Endbericht und kurzfristige Maßnahmen gegen Straßen- und Schienenlärm
 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/168
2  Gebietsentwicklung „Kernrain“ und ehem. „Ettkus-Areal“
 - Rahmenplanung und weiteres Vorgehen
 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/165
3   Kanalsanierungsstrategie - Langfristiger Vermögenserhalt durch Entwicklung und Fort-

schreibung einer optimierten Instandhaltungsplanung für das Kanalnetz der Stadt Ett-
lingen

 - Vergabe des Auftrags
 - Entscheidung
 Vorlage: 2021/152
4  Machbarkeitsstudie für ein Energieliefer-Contracting für acht kommunale Liegenschaften
 - Durchführung eines Vergabeverfahrens
 - Vorberatung
 Vorlage: 2021/159
5  Sonstige Bekanntgaben
 - ohne Vorlage
6  Anfragen der Gemeinderäte
 - ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im Internet 
unter https://www.ettlingen.de/politik/buergerportal. Entsprechend der aktuellen Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württemberg gilt für Besucherinnen und Besucher der Sitzung 
Maskenpflicht.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Endlich „brummte“ die Altstadt mal wie-
der von Menschen, auch wenn nach wie 
vor Maskenpflicht und Abstandsregeln gal-
ten: bei Gastronomen wie an den Markt-
ständen herrschte reges Treiben, denn am 
vergangenen Wochenende fand neben dem 
Schlosserlebnistag und dem Watthalden-
Festival der erste Naturparkmarkt nach 
den Lockdowns statt. Dass er ausgerechnet 
nach Ettlingen kam, freute ganz besonders 
Oberbürgermeister Johannes Arnold, der 
am Sonntagmittag über den Markt ging und 
mit den Standinhabern sprach. Mit dabei 
waren die Organisatorinnen von Seiten des 
Naturparks Schwarzwald Mitte-Nord, die 
Fachbereichsleiterin Regionalvermarktung 
Christiane Cammerer und ihre Kollegin Frie-
derike Stetter. Von städtischer Seite war Eva 
Lindemann federführend für den Markt, un-
terstützt vom Team des Amts für Marketing 
und Kommunikation, kurz MaKo, vertreten 
durch die stellvertretende Amtsleiterin Ilka 
Schmitt. Mit dabei war zudem die stellver-
tretende Hallenamtsleiterin Martina Lumpp, 
Mitorganisatorin des Schlosserlebnistags.  
Den Rundgang des OBs begleitete außerdem 
die Markgräfin Sibylla Augusta höchstper-
sönlich: Diana Grewe unterhielt die Besu-
cherinnen und Besucher beim Gang durch 
„ihr“ Altersdomizil im Rahmen des Schlos-
serlebnistags mit so manchem mundartlich 
vorgetragenen Schwank, abwechselnd mit 
weiteren Führungen des Museums unter der 
Leitung von Daniela Maier zum Thema „Frau-
en bei Hofe“. Dabei ging es vor allem um die 
rund 100 Frauen, die als „Heer dienstbarer 
Geister“ im Schloss dafür sorgten, dass es 
der hohen Herrin an nichts fehlte. Abgerun-
det wurde der gräfliche Erlebnistag durch 
eine Kostprobe aus der „Fledermaus“, eine 
der diesjährigen Produktionen der Schloss-
festspiele, dargeboten von der Sopranistin 
Domenica Radlmaier.

21 Stände, verteilt über Schlossvorplatz, 
Marktstraße, Markt und Neuen Markt, boten 
allerlei Leckereien und Produkte an. Von der 
Bierkosmetik der Brauerei Alpirsbach, denn 
Hopfen beruhigt laut Brauereirepräsentan-
tin Heidi Seifried „auch die Haut“, über die 
„Wilde Sau“, eine Vermarktungsgemein-
schaft rund um Wildschweinprodukte mit 
Jägern und Metzgern samt Food Truck, die 
Senfspezialitäten von Andrea Schwarz und 
die hochprozentigen Tröpfchen der Brenne-
reien Scriptor und Hörth bis zum deftigen 
Imbiss von „Angry Moose“, um nur einige zu 
nennen, stammte alles aus der Region des 
Naturparks.
Besucher wie Anbieter freuten sich über die 
trotz der Einschränkungen lockere Atmo-
sphäre und genossen „ein bisschen Normali-
tät“, wie es OB Arnold formulierte, der allen 

Organisatorinnen für ihren Einsatz dankte.
Viel los war auch am Ticketschalter der 
Schlossfestspiele und bei der Stadtinforma-
tion, wie Stadtinformationsleiterin Verena 
Gässler berichtete. Die Tourismusgemein-
schaft Albtal Plus versorgte Interessierte 
mit Wandervorschlägen und dem kosten-
frei erhältlichen Albtalmagazin, auch am 
Stand des Naturparks waren die Prospekte 
begehrt. Schwarzwaldguide Karl Keller pries 
seine Weinerlebnistouren an. „Wir Schwarz-
waldguides zeichnen uns durch Vielfalt aus“, 
merkte er an. Es gehe darum, Natur, Kultur 
und Genuss zu verbinden, unterstrich er. 
Trockene Vorträge müsse niemand befürch-
ten, sagte er, zumal der angebotene Natur-
parkwein aus seiner Kelter stamme.
Im Watthaldenpark ging derweil nach langer 
Pause das WatthaldenFestival erstmals wie-
der über die Bühne. Ausnahmsweise gegen 
Eintritt und hinter Zaun, um die Anzahl der 
Besucher im Griff zu behalten. Kultur- und 
Sportamtsleiter Christoph Bader und Orga-
nisatorin Angelika Schroth unterstrichen, 
dass dies den Corona-Vorsichtsmaßnahmen 
geschuldet war, künftig wird der Festivalbe-
such wieder frei sein.  
Wer den Weg in den lauschigen Watthalden-
park fand, zeigte sich froh und glücklich 
frei nach dem Motto „Summertime, and the 
living is easy…“. Froh, dass das Wetter wei-
testgehend mitspielte, glücklich, sich dem 
Live-Musik-Genuss unterschiedlichster Cou-
leur hingeben zu können, vom klassischen 
Auftakt über Folk, Deutschrock und Musik 
aus Ghana bis zum Swing der Goldenen 20er 
Jahre, abgerundet durch Clownereien mit 
Clownin Camilla, die sich vor allem auf das 
junge Publikum spezialisiert hatte. Bestuh-
lung sorgte für den nötigen Abstand, es gab 
auch Liegestühle für absolut entspannten 
Musikgenuss.
Lediglich die letzte Band konnte wegen der 
Sturmwarnung nicht mehr auftreten, sie 
wird dafür beim 28. WatthaldenFestival im 
nächsten Jahr spielen.

naturparkmarkt, WatthaldenFestival und schlosserlebnistag:

Viele freuten sich über „ein bisschen Normalität“

Rundgang mit der Markgräfin: OB Arnold freute sich über die gute Resonanz des Naturpark-
markts und über die Gesellschaft der Markgräfin (Diana Grewe, links).

Müßiggang im Grünen: wer den Weg in den Watthaldenpark fand, wurde mit entspanntem Live-
Musik-Genuss belohnt.  (Foto: David Horn)
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literatour: 

Das Skelett schmunzelt

Durch Ettlingen flanieren, an ausgewählten 
Orten stehen bleiben, genau hinsehen. Hin-
hören. Acht junge Autorinnen haben genau 
das getan und laden nun im Rahmen der 
Landesliteraturtage Baden-Württemberg zu 
einem literarischen Stadtrundgang ein und 
damit zu der Möglichkeit, der Perspektive 
junger Menschen in Form von junger Litera-
tur aus Ettlingen zu begegnen.
Hörbar werden die von den Autorinnen 
selbst vorgelesenen Texte via QR-Code-
Scan. Wer nicht über diese technische Mög-
lichkeit auf seinem Smartphone verfügt, der 
findet in den kommenden Wochen die Texte 
im Amtsblatt abgedruckt.
Die Literatour ist ein Projekt des Kulturam-
tes mit dem Kurs „Literatur und Theater“ des 
Albertus–Magnus–Gymnasiums.

station 5: Rathausturm
miriam gormann betrachtet das „Krieger-
denkmal“ am Rathausturm.
Ich laufe durch die Innenstadt, in hetzender 
Eile über den Marktplatz. Im Blick habe ich 
immer nur den nächsten Schritt. Der Kopf 
ist leicht nach unten gesenkt, um jeglichen 
Blickkontakt vermeiden zu können. Einfach 
nur schnell von einem Ort zum nächsten.
Doch dann huscht der Blick nach oben, nur 
für den Bruchteil einer Sekunde. Ich blicke 
erneut hoch. Dort, am Gestein des alten Tor-
bogens, prangt etwas, das ich zuvor noch 
nie bemerkt hatte. Ein Skelett reitet mit 
schwingender Sense auf einem schwarzen 
Pferd über ein Meer aus Leichen.
1914 – 1918 und 1939 – 1945. Ein Denkmal, 
das an die zahlreichen Kriegsopfer erinnern 
soll. Es wurde bewusst hier platziert. Nicht 
etwa auf dem Friedhof, an einem entlegenen 
Ort. Mitten in der Stadt, wo es von jedem 

gesehen wird. Es soll warnen. 
Vor dem Krieg. Aber vor allem 
vor seiner Wiederholung.
Ob ich wohl die einzige bin, 
die es nie wahrgenommen 
hat?
Mitten drin, doch trotzdem 
auf eine Weise unsichtbar. 
In einer Zeit, in der niemand 
nach oben blickt, jeder auf 
sich.
Das Skelett mit der Sense. Die 
Sense als Symbol des Ster-
bens. Ohne Entkommen. Es 
wütet regelrecht durch die 
Straßen. Über Körper, über 
Tote, über Opfer. Alles, was 
dieses Denkmal ausdrückt 

– jede Furcht, jeder Schrecken, jeder Tod. 
Alle diese Gedanken nur durch den Blick auf 
dieses Gestein. Ein Blick, der mehr sagt, als 
Worte es je könnten.
Der Tod, der jeden mit sich reißt. Der Krieg. 
Wenn du weißt, es gibt kein Entkommen. Es 
holt dich ein. Das Skelett mit der Sense, der 
unvermeidbare Tod. Aber vielleicht ist es gar 
nicht so.
Wer sagt denn, dass Skelette immer das Böse 
bedeuten müssen? Schließlich hängt es dort 
schon Jahrzehnte lang. Möglich wäre es 
doch auch, dass es gelangweilt ist. Davon, 
dass es von jedem übersehen wird. Alle sind 
in Eile, niemand achtet auf die Umgebung.
Vielleicht möchte es nur gesehen werden. 
Lange Jahre einsam an einer Steinwand. 
Ich stelle mir vor, wie es regelrecht darum 
kämpft, gesehen zu werden. Wie es einem 
kleinen Jungen zuzwinkert, in der Hoffnung, 
dass er zurücklächelt. Doch stattdessen 
blinzelt er zweimal und denkt, er habe es 
sich eingebildet.
Wie es die alte Frau bei ihrem Wochenein-
kauf auf dem Markt beobachtet, wie jeden 
Samstag. Doch auch sie beachtet es nicht. 
Vermutlich hat niemand so vieles gesehen, 
wie das Skelett.
Ein unsichtbarer Beobachter.
Aber dieses eine Mal in einer Weile, läuft ein 
junger Mann über den Platz, der nicht von 
hier kommt. Vermutlich ist er auf der Suche 
nach etwas. Einem Ort, einem Geschäft, 
einer Person? Dieser junge Mann, der in 
schnellem Schritt unterwegs ist, sieht ratlos 
durch die Gegend. Sein Blick bleibt an dem 
Skelett hängen und er stolpert.
Das Skelett schmunzelt.
Dieses eine Mal wurde es gesehen.

ISEK: Beteiligungsprozess 
Ettlingen 2030+ - noch bis 
10. Juli mitmachen!

In der vergangenen Woche hat die erste Bür-
gerbeteiligung zum Integrierten Stadtent-
wicklungskonzept (ISEK) „Ettlingen 2030+“ 
begonnen. Die Bürgerinnen und Bürger 
sind noch bis 10. Juli dazu aufgerufen, ihre 
Vorstellungen und Überlegungen für die 
Zukunftsperspektive Ettlingens aktiv ein-
zubringen. Insgesamt sieben Themenfelder 
gibt es, darunter „Bauen und Wohnen“.
Die Stadtverwaltung hat eine Homepage er-
stellt unter www.ettlingen-gestalten.de
Dort können Mitgestaltungswillige online 
Potenziale und Kritikpunkte benennen, An-
regungen geben und Fragen stellen. Alter-
nativ können die Anmerkungen auch analog 
mittels Fragebögen, die im Mittelteil der 
Amtsblattausgabe 23 abgedruckt waren, 
und die beim Bürgerbüro, Planungsamt oder 
im Rathaus als Ausdrucke zu bekommen 
sind, eingebracht werden.
Die Homepage www.ettlingen-gestalten.de 
bietet aber sehr viel mehr Möglichkeiten, 
den Anregungen Ausdruck zu verleihen, bei-
spielsweise können Fotos hochgeladen oder 
Bereiche in einer Karte markiert werden.

Kein Corona-Rabatt mehr
Ab dem 1. Juli gelten wieder die normalen Preise bei den Vermietungen von städtischen Hallen und Räumlichkeiten. Der zuvor gewährte 
Corona-Rabatt entfällt.
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Klima-Bündnis

Eine Kampagne des

Vom 27.06. bis 17.07.2021

FahrRad! 
 Ettlingen sattelt auf.

Nach der mehr als erfolgreichen Teilnahme 
im vergangenen Jahr ist Ettlingen auch 
2021 wieder mit am Start beim STADTRA-
DELN des Klima-Bündnisses. Vom 27. Juni 
bis 17. Juli heißt es in die Pedale treten und 
Radkilometer sammeln. Zentrale Kommuni-
kationsplattform des Ettlinger Stadtradelns 
wird die www.stadtradeln.de/ettlingen 
sein. 2021 wird Ettlingen zum zweiten Mal 
mit weiteren Kreiskommunen unter dem 
Schirm des Landkreises teilnehmen, sprich 
die Stadt radelt nicht nur für sich selbst, 
sondern die gesammelten Kilometer werden 
im Wettbewerb gleichzeitig dem Landkreis 
gutgeschrieben.

Jeder kann ein STADTRADELN-Team gründen 
bzw. einem beitreten um am Wettbewerb 
teilzunehmen. Dabei sollten die Radelnden 
so oft wie möglich das Fahrrad privat und 
beruflich nutzen. Als besonders beispiel-
hafte Vorbilder werden sogenannte STADT-
RADELN-Stars gesucht, welche demonstra-
tiv in den 21 STADTRADELN-Tagen auf das 
Auto weitgehend verzichten und auf das 
Fahrrad umsteigen. Diese sollten über ihre 
Erfahrungen als Alltagsradler/-in in einem 
STADTRADELN-Blog berichten. Interessierte 
können sich melden beim lokalen Organisa-
tor Clemens Weber unter 07243 101-8933 
bzw. clemens.weber@ettlingen.de.

Das STADTRADELN Ettlingen wird vom Pla-
nungsamt in Zusammenarbeit mit der 
BUND-Ortsgruppe, der Evangelischen Kir-
chengemeinde, der ADFC-Gruppe sowie dem 
Begegnungszentrum organisiert.

Anmeldung und Informationen unter 
stadtradeln.de/ettlingen

Nur mit einer kleinen Astschere rückt Peter 
Renke von der Baumschule Bruns aus Bad 
Zwischenahn den vier Platanen auf dem 
Neuen Markt zu Leibe. Aus dieser Baumschu-
le stammen auch die vier Platanen.

In wenig grünem Gewand zeigten sich die 
im vergangenen Jahr gesetzten Bäume. Ne-
ben dem Pflanzschock zeigte sich auch die 
Blattkrankheit Platanenwelke, die jedoch 
im nächsten Jahr wieder verschwunden sein 
wird. Was jedoch jetzt wichtig für die Bäume 
ist, das Wegschneiden der blättertragenden 

Äste, um die Verdunstungsfläche zu verrin-
gern, damit sich der Baum wieder erholt. Bei 
der Fahrt im Hubwagen entlang der Bäume 
konnten Peter Renke und Louis Neff, Vorar-
beiter von der städtischen Baumkolonne, 
bereits neue Triebe entdecken. Ein positi-
ves Zeichen. Die Gärtner sprechen hier vom 
Johannistrieb oder auch Augustsaft. Durch 
diesen zweiten, meist kräftigen Blatt- und 
Astaustrieb kompensieren einige Laubbäu-
me u.a. Fraßschäden.
Welche Bäume künftig wegen der großen 
Hitze stadttauglich sein werden, wird in der 
Baumschule, aber auch von der Garten- und 
Friedhofsabteilung, erprobt. Der Feldahorn 
gehört ebenso dazu wie die Zelkove, sie ge-
hört zur Familie der Ulmengewächse und ist 
u.a. in Japan beheimatet, im Herbst zeigt 
sie eine prächtig goldgelbe Blattfärbung. 
Gleichfalls ein farblicher Hingucker ist im 
Herbst die amerikanische Eberesche oder 
der Amberbaum, merkte Marco Gremmelmai-
er von der Garten- und Friedhofsabteilung 
an. Die Deutsche Eiche könne wegen ihrer 
tiefen Wurzeln der Hitze trotzen. Weniger 
gut kommen hingegen Berg- und Spitzahorn 
mit hohen Temperaturen zurecht, betonten 
die Baumexperten.
Auch wenn die vier Platanen auf dem Neuen 
Markt nach dem Schnitt etwas kahl wirken 
mögen, der Johannestrieb wird für neues 
Blattwerk sorgen.

Rückschnitt für weniger Verdunstung

Tafel Ettlingen sucht ehren-
amtliche Unterstützung

Viele helfende Hände benötigt die Ettlinger 
Tafel. Diese ist von Montag bis Freitag von 
14 bis 15:30 Uhr für Kunden mit kleinem 
Geldbeutel geöffnet. Zuvor werden mit zwei 
Kühlfahrzeugen die gespendeten Lebens-
mittel von Supermärkten und Bäckereien der 
Region abgeholt.
Daher sucht die Tafel Ettlingen Fahrer und 
Beifahrer, die einmal in der Woche von 8 
bis 13 Uhr die geplanten Touren gemein-
sam abfahren und die Lebensmittelspenden 
verladen. Für den Bereich Backtheke wird in 
der Zeit von 13:30 bis 16 Uhr Unterstützung 
gesucht.
Wenn Sie Interesse daran haben, Zeit zu 
spenden, melden Sie sich bei Frau Thoma 
(Tafelleitung), Di., Mi. oder Fr. ab 10:30 Uhr 
unter Tel.: 07243 5232854.

Nachtwächterführung 
„Hört Ihr Leut und lasst 
Euch sagen …“
Mit dem Nachtwächter durch das histori-
sche Ettlingen.
Dunkle Ecken, geheimnisvolle Winkel 
und unheimliche Schatten an Mau-
ern und Wänden gilt es während eines 
Stadtrundgangs mit dem Nachtwächter 
in Ettlingen zu entdecken. Lauschen Sie 
unterwegs bei Laternenschein und einem 
kleinen Imbiss phantastischen Geschich-
ten.
Uwe Reich führt fundiert als Nachtwäch-
ter durch die historische Altstadt, am 
Dienstag, 29. Juni, um 21 Uhr. 
Treffpunkt: Am Narrenbrunnen vor dem 
Schloss (gegenüber Café Tiziano)
Preis: 9,- € pro Person
Gruppenpreis: 135,- € (bis 15 Personen), 
jede weitere Person 9,- €
Dauer: ca. 1,5 Std.

Anmeldung erforderlich unter:
0721 / 56 74 49 oder 
info@kunstagentur-beletage.de
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‚Gießsäckle‘ für dürstende 
Stadtbäume 

Gerade die jüngeren Stadtbäume sind für je-
den Schluck Wasser dankbar. Mit dem „Gieß-
säckle“ fließt das kühle Nass langsam in die 
Erde. Wer „seinem“ Baum vor der Haustüre 
was Gutes tun möchte, kann sich solch ei-
nen Wasserbeutel bei der Stadtinformation 
oder bei den jeweiligen Ortsverwaltungen 
abholen.
Nach einem kühlen und feuchten Frühjahr 
ist der Sommer zurückgekehrt. Was den Men-
schen erfreut, ist für manchen Baum nach 
den heißen Temperaturen in den zurücklie-
genden Jahren eine Belastung. Gerade die 
Jungbäume benötigen Unterstützung. Gut 
200 Liter Wasser alle zehn Tage. Deshalb 
ist es überlebensnotwendig, für das schat-
tenspendende und für Kühle sorgende Grün 
Gießpaten an seiner Seite zu haben. Viele 
Ettlingerinnen und Ettlinger versorgen von 
sich aus die dürstenden Bäume. Da sie aber 
nicht jeden Tag Zeit zum Gießen haben, wäre 
für sie der wasserspeichernde Beutel ideal.
Es gibt ihn bei der Stadtinformation und bei 
den jeweiligen Ortsverwaltungen.
Der Sack sollte dann um einen „halbwüch-
sigen“ Baum von geringem Stammumfang 
befestigt werden, daran zu erkennen, dass 
er ohne Pfahldreibock steht. Ideal wäre es, 
diesen rund 100 Liter fassenden Wasser-
beutel während der Vegetationsperiode alle 
zehn Tage mit Wasser zu füllen. Wer möchte, 
kann mit einer Strick- oder Spicknadel einige 
kleine zusätzliche Abflusslöcher in den Sack 
stechen im Bereich der bodennahen Naht. 
Für den Baum ist es besser, wenn das Wasser 
in größerer Menge in die Tiefe fließt, sonst 
bildet er zu viele Wurzeln im flachen Bereich 
aus und wird anfälliger für Trockenheit.
Und die älteren Bäume, sie vertragen selbst-
redend auch einen großen „Schucker“ Was-
ser.
Die Stadtinformation ist Mo.-Fr. 9.30 bis 
17.30 Uhr, samstags 9.30 bis 13.30 Uhr ge-
öffnet.
Beantragen Sie jetzt den Ettlinger Kinder- 

und Familienpass und erhalten Sie Wertgut-
scheine für 2021. Durch den Ettlinger Kin-
der- und Familienpass ist eine vergünstigte 
oder kostenlose Nutzung von Angeboten für 
Ettlinger Kinder und Jugendliche in den Be-
reichen Freizeit und Bildung möglich.
Lösen Sie die Wertgutscheine z.B. für den 
Eintritt in die Ettlinger Bäder ein. Die Ein-
trittskarten können dieses Jahr über die 
Ettlinger Bäder-App oder über www.baeder-
ettlingen.de erworben und online bezahlt 
werden. Die Nachweise der Zahlungen (z.B. 
über PayPal) einfach sammeln und mit den 
Wertgutscheinen beim Ordnungs- und Sozi-
alamt zur Abrechnung einreichen. Erstattet 
werden die Eintrittskarten pro Tag/Passbe-
sitzer. Außer in den Ettlinger Bädern kön-
nen die Wertgutscheine in verschiedenen 
Einrichtungen wie z.B. Volkshochschule, 
Musikschule, Museum, Vereinen und vie-
lem mehr eingelöst werden. Den Antrag 
und weitere Informationen finden Sie auf  
www.ettlingen.de/kinder-familienpass.
Voraussetzungen für den Ettlinger Kinder- 
und Familienpass:
• Familien, die mit mindestens drei kin-

dergeldberechtigten Kindern in einem 
Haushalt leben

• Alleinerziehende, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in 
einem Haushalt leben

Voraussetzungen für den Ettlinger Kinder- 
und Familienpass Plus:
• Familien mit einem schwerbehinderten Kind
• Familien, die soziale Leistungen nach 

dem Sozialgesetzbuch II oder XII, dem 
Wohngeldgesetz, dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz oder dem Bundeskinder-
geldgesetz beziehen

Beantragen Sie jetzt den Ettlinger Kinder- 
und Familienpass!

Stadt Ettlingen
Ordnungs- und Sozialamt
Schillerstraße 7-9
76275 Ettlingen

Ihre Ansprechpartnerin: Yasemin Scherer, 
Telefon 07243 101-8250;
E-Mail: yasemin.scherer@ettlingen.de

Bürozeiten: Montag und Mittwoch von 9 bis 
12 Uhr, Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 
13:30 bis 17 Uhr.

Der Ettlinger Kinder- und Familienpass kann 
auch in den Ortsverwaltungen beantragt 
werden.

Ettlinger Kinder- und Familienpass

Jetzt beantragen und 2021 noch viele Vergünstigungen 
genießen!

Wieder auf tour! schwarzwald-guide Friederike stertz

Naturerlebnisse für Groß und Klein
Für die „Großen“: 
„Literarischer Spaziergang“ im Horbachpark
Donnerstag, 1., 8. und 15. Juli
Kaum ein Dichter oder Schriftsteller hat 
sich nicht von der Schönheit, Wildheit, 

Üppigkeit, kurz den 
Mysterien der Natur 
begeistern lassen und 
dies wortreich zum 
Ausdruck gebracht. 
Beim literarischen 
Spaziergang durch 
den Horbachpark be-
gegnen wir der Natur 

mit Gedichten und Texten. Haben Sie ein Lieb-
lingsgedicht oder einen Lieblingstext? Lassen 
Sie alle teilhaben!
Treffpunkt: Eingang Horbachpark, 
Middelkerkerstr., Uhrzeit: 10 Uhr, 
Dauer: ca. 1,5 h, Preis: 10 €

Für „Groß und Klein“: „Führung über den Wal-
derlebnispfad“ in Spessart
Sonntag, 11. Juli
Bei einem vergnüglichen Spaziergang über 
den Walderlebnispfad erleben und erfahren 
wir an einzelnen Stationen Spannendes über 
den Wald und seine Bewohner und wir be-
gegnen der Natur mit allen Sinnen.
Treffpunkt: Parkplatz beim Sportplatz
Uhrzeit: 9 Uhr, Dauer: 2 h, 
Preis: Erwachsene 10 €, Kinder 5 €
Für alle Touren gelten die drei „G“: Geimpft 
– getestet – genesen, mit entsprechendem 
Nachweis. Anmeldung erforderlich unter 
07243-21122 oder 0172 9376525.
oder schwarzwaldguides@googlemail.com
Weitere Schwarzwald-Guide-Touren finden 
Sie auf der Seite der Stadt Ettlingen unter 
„Naturpark Schwarzwald“ oder unter
www.naturparkschwarzwald.de
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Digitaler Impfnachweis – so 
geht’s
Für die Ettlinger Bürgerinnen und Bürger, 
die bei den Impfaktionen der Stadt von den 
mobilen Impfteams gegen Corona geimpft 
wurden, aber auch für alle anderen Geimpf-
ten, gibt es nun die Möglichkeit sich den di-
gitalen Impfnachweis in der „CovPass-App“ 
oder der „Corona-Warn-App“ des Robert-
Koch-Instituts anzeigen zu lassen. 

Um den digitalen Impfnachweis zu erhalten, 
bringen Sie bitte Ihren Impfpass, Ihren Per-
sonalausweis und bestenfalls das Handy mit 
der bereits installierten App zu einer der un-
ten aufgelisteten Apotheken mit. Alternativ 
können Sie auch unter www.mein-apothe-
kenmanager.de sich die Apotheken anzeigen 
lassen, welche den Impfnachweis anbieten. 

Unter www.digitaler-impfnachweis-app.de 
finden Sie außerdem noch weitere Informa-
tionen und ein Erklärvideo über die CovPass 
App.

Wer keine Möglichkeit hat, sich eine App 
aufs Handy zu laden, erhält von der Apo-
theke Ausdrucke in Papierform, um den 
Impfnachweis zu führen, und muss dann 
den Impfpass nicht ständig dabeihaben. 
Außerdem kann man sich seit 5. Juni auch 
den Impfnachweis im Scheckkartenformat 
nach Vorlegen aller Nachweise im Bürger-
büro abholen. Dieser gilt allerdings nur in 
Ettlingen!

Folgende Apotheken in Ettlingen bieten 
den digitalen impfnachweis an:

Adler-Apotheke, Burbacher Str. 1

Albtal-Apotheke, Schöllbronner Str. 2

Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6

Entensee-Apotheke, Lindenweg 13

Erbprinz-Apotheke, Mühlenstr. 27

goethe-Apotheke, Schleinkoferstr. 2 a

schloss-Apotheke, Marktstr. 8

sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Str. 16

Weier-Apotheke, Ettlinger Str. 31

2020 haben Kunst, Kultur und Veranstal-
tungswirtschaft in einer ersten „Night of 
Light“ mit über 9.000 Lichtinstallationen 
ein starkes Signal gegen den Untergang der 
Kultur- und Veranstaltungswirtschaft gesen-
det. Trotz erster Öffnungsschritte und der 
Hoffnung auf ein baldiges Ende der Pande-
mie ist klar: Auf große Wirtschafts-, Kultur- 
und Sozialveranstaltungen wird man noch 
lange warten müssen.
Die meisten Regierungen Europas haben 
bereits den Startschuss für Events gegeben. 
#WeMakeEvents und #RedAlert sowie weite-
re europäische Schwesterinitiativen zeigten 
bei der Night of Light II 2021 am 22. Juni 
ihre Solidarität, denn das Kultur- und Veran-
staltungswesen Europas wurde von den Pan-
demiemaßnahmen hart getroffen. Für alle 
Betroffenen werden daher weiter Zeichen der 

Solidarität gesendet, so auch in Ettlingen 
am Dienstag dieser Woche: die Schloss- und 
Hallenverwaltung der Stadt Ettlingen hatte 
durch ihren Meister für Veranstaltungstech-
nik, Markus Dürrschnabel, das Schloss rot 
illuminieren lassen, um damit dem Appell, 
endlich Perspektiven zu erhalten, Nachdruck 
zu verleihen im Namen der Branchen und 
darüber hinaus im Namen aller, die finden, 
dass es wieder höchste Zeit ist für Kontakt, 
Austausch und Zusammenleben: „Wir alle 
machen Licht: Licht für Kunst und Kultur. 
Licht für Messen und Kongresse. Licht für 
Kontaktpflege und Zusammensein. Licht für 
Perspektiven. Licht für Soloselbstständige. 
Licht für wirksamere Überbrückungshilfen. 
Licht für mehr Wertschätzung gegenüber 
unserer Branche!“ www.alarmstuferot.org

„Night of Light II“ ließ das Schloss rot leuchten

Vertrag zwischen stadt und Wachter-stiftung unterzeichnet:

Emil Wachters Werk übersiedelt ins Museum im Schloss 

Es war ein besonderes Vermächtnis, das der 
2012 verstorbene Künstler Emil Wachter 
dem Vorsitzenden des Freundeskreises Emil 
Wachter, dem Ehrenbürger Ettlingens Dr. 
Erwin Vetter hinterließ: er bat den Freund, 
gut für sein Werk zu sorgen. Insgesamt 
20 Ausstellungen resultierten aus diesem 
Auftrag, dabei hatte auch der ehemalige 
Geschäftsführer der Stadtwerke Ettlingen 
GmbH, Eberhard Oehler, seine Hand mit im 
Spiel. Denn die Ausstellungen mit Werken 
aus der Emil-Wachter-Stiftung waren alle im 
stilvoll-stimmigen Ambiente der Buhl’schen 
Mühle zu sehen.
Die letzte Finissage fand am Donnerstag ver-
gangener Woche im kleinen Kreis statt, als 
die Ausstellung „Reise ins Heilige Land“ zu 
Ende ging. Künftig wird wie bereits berich-
tet das Werk Wachters im Schloss gezeigt. 
Der entsprechende Vertrag wurde von der 
Tochter des Künstlers, Dorothea Bode, und 
Oberbürgermeister Johannes Arnold im Rah-
men der Finissage unterzeichnet.
Das Ereignis bot zudem den Anlass, einmal 
den vielen Engagierten und Unterstützern 
Dank zu sagen.

Der Dank ging stellvertretend für alle 
Besucher, Helfer und Bewunderer des 
Wachter’schen Oeuvres an Eberhard Oehler 
als ehemaligen Hausherrn der Ausstellungs-
räume, an Daniela Maier für ihre fachlich 
fundierten und gleichwohl unterhaltsamen 
Einführungen in die jeweilige Ausstellung, 
an Dr. Erwin Vetter als aktiven Mitstreiter 
und engen Freund Wachters. Emil Wachter, 
so OB Arnold, habe in Ettlingen beachtliche 
Spuren hinterlassen, in der Martinskirche, in 
der Alexiuskapelle, in der Herz-Jesu-Kirche. 
Sein Werk werde im Schloss einen würdigen 
Rahmen finden, voraussichtlich Ende 2022 
oder Anfang 2023. Zuvor muss die Stadtin-
formation aus dem Schloss aus- und in das 
renovierte Sparkassengebäude eingezogen 
sein, erst dann sind die Räume im Schloss 
frei für die Wachter-Stiftung.

Die Ausstellungen in der Mühle hätten die 
Herzen angesprochen, betonte Dr. Vetter, 
der die Entscheidung fürs neue Domizil 
lobte. Das breite Interesse der Bevölkerung 
habe zu einem Stück „Gemeinschaft durch 
Kunst geführt. 

Vertragsunterzeich-
nung (v.lks.n.re.) 
Museumsleiterin 
Daniela Maier, OB 
Johannes Arnold, 
Erwin Vetter vom 
Freundeskreis Emil 
Wachter, und die 
Tochter Emil Wach-
ters, Dorothea 
Bode. (Abdruck mit 
freundl. Genehmi-
gung der BNN)
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Vermehrtes Auftreten von 
Mäusegerste im Stadtgebiet
In der letzten Zeit ist ein vermehrtes Auf-
treten von Mäusegerste im gesamten Stadt-
gebiet zu beobachten. Die Mäusegerste ist 
eine Gerstenart mit sehr kleinen Samen, 
daher der Name. Als Futter ist sie ungeeig-
net. Beheimatet ist sie im Mittelmeerraum; 
durch den Klimawandel, die vermehrte Tro-
ckenheit der letzten Jahre und die steigen-
den Temperaturen hat sich die Mäusegerste 
in unseren Breiten ausgebreitet.
Die bevorzugten Standorte der Pflanze sind 
trockene, verdichtete Standorte, wie sie bei 
Baumscheiben häufig sind. Einmal einge-
schleppt, verbreitet sie sich durch die Klett-
wirkung an Fell oder Kleidung schnell und 
ist dabei insbesondere bei Haustieren lästig. 
Die widerhakenbesetzten Grannen können 
sich im Fell oder zwischen den Zehen von 
Tieren festsetzen und Juckreiz auslösen. Die 
Mäusegerste wurde nicht durch das Stadt-
bauamt zur Begrünung der Baumscheiben 
ausgebracht, wie manchmal vermutet wird.
Das Stadtbauamt arbeitet daran, der wei-
teren Ausbreitung im Rahmen der laufen-
den Pflegemaßnahmen entgegenzuwirken. 
Dabei werden keine Herbizide eingesetzt, 
sondern die Pflanzen abgemäht. Ein voll-
ständiges Verschwinden ist aufgrund der 
natürlichen Gegebenheiten jedoch nicht zu 
erwarten.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter der Telefonnummer 0 72 43/1 01 – 5 68 
oder stadtbauamt@ettlingen.de.

Aktionstag im Museum am 
Lauerturm am Sonntag,  
27. Juni 
"Kaum hatte sie aber die Spindel angerührt, 
so ging der Zauberspruch in Erfüllung ..." 
Von Dornröschen, piksenden Spindeln und 
Spinnrädern - ein lustiges Rätselsuchspiel 
zu Dornröschen wartet am 27. Juni von 14 
bis 17 Uhr im Lauerturm auf Besucher und 
eine Märchenerzählerin, die alle Experimen-
tierfreudigen mit einem Stöckchen spinnen 
lässt. Stechen kann man sich damit auf kei-
nen Fall!
Wehrgang, Lauerturm und Museum sind über 
den Hof der Lauergasse 23 – 25 erreichbar. 
Infos: Tel. 07243/101273, am Wochenende 
101259, www.museum-ettlingen.de

Museum Ettlingen · Schloss · 76275 Ettlingen · museum@ettlingen.de
07243 101-273 · Geöffnet Mi–So 11–18 Uhr, donnerstags bis 20 Uhr

Das Museum Ettlingen zeigt noch bis zum Sonntag die große Sonderausstellung
mit rund 100 Werken des Künstlers Karl Hofer, einem eigenständigen Vertreter
der Klassischen Moderne. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen
Sie an einer der Führungen mit
Museumsleiterin Daniela Maier durch die
Ausstellung teil. Reservierungen sind
auch per E-Mail und telefonisch möglich. 

Donnerstag, 24. Juni 18 Uhr
Freitag, 25. Juni 15 Uhr 

Führung
Dauer ca. 60 Min., Tickets (3 € + Eintritt) 
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss 

Neu! Sie können das Museum 
donnerstags bis 20 Uhr besuchen. 
Den Sommereingang erreichen Sie 
über den Hugo-Rimmelspacher-Platz,
Schloss-West.

Noch bis Sonntag, 27. Juni 2021

Karl Hofer – Bilder spröder Schönheit

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei 
ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den 
Ortsverwaltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 7. bis 9. Juni, 
können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden, sobald der PIN-
Brief eingegangen ist.

Reisepässe, beantragt vom 21. bis 27. mai, können unter Vorlage der alten Doku-
mente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt 
werden.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 
8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein 
Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.
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Im Gewann Seelach, westlich der Bundes-
autobahn 5, arbeitet seit Dezember 2018 
Bruchsals erste Photovoltaik-Freiflächen-
anlage mit der Bezeichnung Seelach I. Die 
Anlage besteht aus insgesamt 2.620 PV-
Modulen mit einer Moduloberfläche von 
4.375 Quadratmetern und verfügt über eine 
Gesamt-Nennleistung von 747 kWp (Kilo-
watt Peak), sie hat eine Ertragsprognose von 
889.720 kWh.
Erstellt wurde die Anlage von der BBE, ei-
nem Zusammenschluss der Stadtwerke Bret-
ten, Bruchsal und Ettlingen. Die BBE war 
2014 gegründet worden, um die Kernkom-
petenzen der drei Stadtwerke auf dem Ge-
biet der Dienstleistungen und Projekte zur 
Förderung regenerativer Energiegewinnung 
zu bündeln. Vorrangiges Ziel ist es, Maßnah-
men zum effizienten Energieeinsatz und zur 
Nutzung regenerativer Energieformen umzu-
setzen, ein Beitrag zum regionalen Klima-
schutz. 
Am 17. Juni wurde nun die PV-Freiflächen-
anlage Seelach II ihrer Bestimmung über-
geben. Für diese zweite Anlage wurden 
insgesamt 1.480 PV-Module mit einer Mo-
duloberfläche von 2.805 Quadratmetern ver-
baut. Die „Neue“, die die größte Freiflächen-

anlage in der Region ist, verfügt über eine 
Gesamt-Nennleistung von 569,8 kWp und 
erweitert die PV-Freiflächenanlage Seelach 
auf insgesamt 1.316,8 kWp. Die Ertragspro-
gnose von Seelach II liegt bei 660.968 kWh. 
Die BBE Energie GmbH hat 422.042,27 € 
brutto in die Anlage Seelach II investiert.
Zur Einweihung der neuen Anlage kamen 
die Stadtoberhäupter von Bretten, Bruchsal 
und Ettlingen zusammen, Martin Wolff, Cor-
nelia Petzold-Schick und Johannes Arnold.  
Außerdem nahmen die an der BBE Energie 
GmbH als Anlagenbetreiberin beteiligten 
Stadtwerke-Geschäftsführer Stefan Kleck 
(Bretten), Armin Baumgärtner (Bruchsal) 
und Jochen Fischer (Ettlingen), teil. Auf 
den Weg zum Einweihungstermin im Ge-
wann Seelach an der BAB 5 hatten sie sich 
mittels der retroblauen E-Roller des Carsha-
ring Systems „moritz“ klimafreundlich mobil 
gemacht.
Auf Anregung von OB Arnold hat die Gesell-
schafterversammlung im Übrigen beschlos-
sen, in den Haushalt der BBE für das Jahr 
2022 Planungsmittel für eine vergleichbare 
Anlage in Ettlingen entlang der BAB5 auf-
zunehmen.

Corona

Corona-Schnelltestzentren 
in Ettlingen
Seit Mitte März dürfen sich alle Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt einmal die Woche 
kostenlos auf das Coronavirus testen lassen. 
Nicht testen lassen darf sich, 
-   wer Symptome aufweist wie Fieber, Hals-

schmerzen, Husten. In diesem Fall bitte 
an den Hausarzt wenden.

-   wer Kontaktperson einer positiv getes-
teten Person ist. Auch dann bitte an den 
Hausarzt wenden.

-  Kinder unter 6 Jahren.
Grundsätzlich gilt: unbedingt ein Ausweis-
dokument (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein) mitbringen. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Schulen und KiTas müs-
sen den Berechtigungsschein vorzeigen.
Überall dort, wo man sich spontan testen 
lassen kann, sollte man sich auf Wartezeiten 
einstellen.
Alle Infos sowie Links zu den Online-Termin-
vereinbarungen auch unter 
www.ettlingen.de/coronaschnelltest

testzentrum Albgauhalle, 
middelkerker straße 15
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9 - 14 Uhr, Di. 
9 - 16 Uhr, Do. 9 - 17 Uhr, Sa. 10 - 15 Uhr, 
So. 10 - 15 Uhr, ohne oder mit Terminverein-
barung unter 
www.ettlingen.de/coronaschnelltest

testzentrum Watt's, 
Pforzheimer straße 67a
Öffnungszeiten Mo. - So. 8.30 - 17.30 Uhr, 
www.schnelltest-ettlingen.de, 
info@schnelltest-ettlingen.de

teststation neben dem Rathaus, 
marktplatz 2
Öffnungszeiten Mo. 9 - 12:30 Uhr, Di. 
-Fr. 9:30 - 12:30 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr, So. 9:30 
- 12:30 Uhr, ohne und mit Termin möglich, 
Terminvereinbarung unter 
www.sibylla-apotheke.de

dm-testzentrum im schloss/musensaal 
(Eingang nord)
Öffnungszeiten Mo. - Sa. 9 - 17 Uhr, Termin-
buchung unter www.dm.de/corona-schnell-
test-zentren, nur mit Terminvereinbarung

teststation am stadtgarten, 
thiebauthstraße 1
Öffnungszeiten Fr. 15 - 18 Uhr, Sa. 14 - 
18 Uhr, ohne und mit Termin, Terminverein-
barung unter www.sibylla-apotheke.de

testzentrum Kaserne, 
Am lindscharren 4 - 6
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 7.30 - 20 Uhr, Sa. 
- So. 10 - 14 Uhr ohne und mit Terminver-
einbarung unter apo-schnelltest.de/son-
nenapotheke-ettlingen

Zweite Photovoltaik-Freiflächenanlage im gewann seelach, bruchsal, eingeweiht

Interkommunales Gemeinschaftsprojekt der  
BBE Energie GmbH

(V.lks.n.re.) Der Geschäftsführer der Stadtwerke Ettlingen, Jochen Fischer und Armin Baum-
gärtner, sein Kollege aus Bruchsal. Daneben Bruchsals Oberbürgermeistern Cornelia Petzold-
Schick, Brettens OB Martin Wolff, OB Johannes Arnold, Ettlingen, und der Geschäftsführer der 
Stadtwerke Bretten, Stefan Kleck, an der neuen PV-Anlage Seelach II an der BAB 5 bei Bruchsal.

Ettlinger Gespräch unterwegs: Reaktivierung Schienen-
strecke am Rohrackerweg und Entwicklungen im Umfeld
Die Stadt Ettlingen, der Landkreis Karlsruhe und die Architektenkammer Baden-Würt-
temberg Kammergruppe Karlsruhe-Landkreis laden zum Ettlinger Gespräch unterwegs am 
Donnerstag, 8. Juli, um 18 Uhr ein.
Treffpunkt: Knotenpunkt Goethe-/Dieselstraße (ehem. ELBA-Areal)
Beim Spaziergang wird der derzeitige Stand der Planungen auf dem ehemaligen ELBA-
Areal, dem Gelände des Bauhofs und zur Reaktivierung der Schienenstrecke zwischen 
Bahnhof Ettlingen-West und der Haltestelle Erbprinz erläutert. In der Sporthalle der Al-
bert-Einstein-Schule (Berufliches Bildungszentrum, Beethovenstraße 1) besteht danach 
die Möglichkeit für Fragen und zur Diskussion.
Nach derzeitigem Stand der Corona-Verordnungen müssen die Teilnehmenden an diesem 
Teil der Veranstaltung (Information in der Sporthalle des Beruflichen Bildungszentrums) 
einen tagesaktuellen negativen Coronatest oder alternativ einen Nachweis über einen 
vollständigen Impfschutz bzw. einer Genesung vorweisen.
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teststation Parkplatz Real, 
Huttenkreuzstraße 8
Öffnungszeiten Mo. - Sa. 8 - 18 Uhr ohne 
Terminvereinbarung, Infos auch unter  
www.apotheke-am-stadtgarten-ettlingen.de

teststation Kaufland, 
Zehntwiesenstraße 47
Öffnungszeiten Mo. - Sa. 9 - 19 Uhr, 
Infos unter www.ecocare.center
Entenseeapotheke lindenweg 13
Test nach tel. Terminvereinbarung 
07243-4582 

testzentrum bCE, Am Hardtwald 7

Öffnungszeiten Mo., Mi., Fr. 7 - 12 Uhr ohne 
oder mit Terminvereinbarung, Online-Ter-
minvereinbarung unter
 www.eisbaerapotheke.de

First Floor nobelstraße 14,
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 7 - 16 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr, ohne und mit Terminverein-
barung, Online-Terminvereinbarung unter  
www.eisbaerapotheke.de

netzwerk Ettlingen für menschen mit be-
hinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen,
Vereine, Initiativen, die ihren Wirkungskreis 
in Ettlingen haben und Angebote für Men-
schen mit Beeinträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, 
Tel. 07243/523736, E-Mail: info@netzwerk-
ettlingen.de, www.netzwerk-ettlingen.de.
Ergänzende Unabhängige teilhabebe-
ratung (EUtb) der Paritätischen sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen in Bezug auf Rehabi-
litation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden. Beratung jeden 2. und 4. mitt-
woch im Monat, aktuell nur telefonisch un-
ter 0721/9123066 oder per E-Mail: EUTB@
paritaet-ka.de, www.paritaet-ka.de/diens-
te/ergänzende-unabhängige-teilhabebera-
tung.html

termine/berichte:
Café Vielfalt des netzwerks Ettlingen für 
menschen mit behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Das Café öffnet jeweils 
am 1. Dienstag des monats von 16 bis 18 
Uhr im K26, Kronenstraße 26. Wegen Coro-
na steht der nächste termin jedoch noch 
nicht fest.

Familie

Neue Quizrundwege im  
Entenseepark und im  
Wasenpark

Maskenpflicht in Ettlingen

Im blau gekennzeichneten Bereich muss die 
medizinische Mund-Nasen-Maske oder die 
FFP2-Maske getragen werden. Maskenpflicht 
herrscht auch beim Einkaufen, im öffentli-
chen Personennahverkehr, in geschlossenen, 
für die Öffentlichkeit oder für den Publikums-

verkehr bestimmten Räumen, in Arbeits- und 
Betriebsstätten, an Einsatzorten, bei er-
laubten körpernahen Dienstleistungen, bei 
Religionsausübung und Beerdigungen, in 
Arztpraxen. In Krankenhäusern und Pflege-
einrichtungen sind FFP2-Masken zu tragen.  

leben mit Handicap

Informationen über Verhaltensregeln zu Corona in  
leichter Sprache gibt es unter www.ettlingen.de/corona

behindertenbeauftragte der 
stadt Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):www.ettlingen.
de | Startseite > Bildung & Soziales > Soziales 
> Inklusion / Barrierefreiheit
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.
Agendagruppe barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, 

Tel. 0177-6574330, E-Mail: 
architekt_weiss@t-online.de

gemeindepsychiatrische Dienste des Ca-
ritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail:gpd@caritas-ettlingen.de

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31, Information und Ter-
minabsprachen: Tel. 07243/54950
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Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern,
wir Mitarbeiter*innen der Jugendsozialar-
beit an Schulen sagen einfach mal Danke 
für euren Enthusiasmus beim Quizrundweg 
im Horbachpark. Es freut uns einfach, dass 
der Quizweg so gut bei euch ankommt und 
ankam!
In diesem Sinne, könnt Ihr euch nun bei 
zwei neuen Quizrundwegen ausprobieren. 
Beim Entenseepark in Ettlingen West und 
beim Wasenpark sind jeweils die Startpunk-
te der neuen Wege. Wir hoffen, dass ihr auch 
bei diesen beiden Wegen auf eure Kosten 
kommt.
Neues und Veränderung heißt manchmal 
aber auch Abschied von altem Bekannten. 
So wird der Rundweg im Horbachpark Ende 
Juni abgebaut. Bis dahin könnt Ihr ihn aber 
gerne noch nutzen!
Schaut übrigens immer mal wieder ins Amts-
blatt – vielleicht ist zu den Rundwegen noch 
nicht das letzte Wort gesprochen.
Euer Team der Jugendsozialarbeit an Schu-
len in Ettlingen

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Nachhilfe für Schüler
Effeff – Ettlinger Frauen- und Familien-
treff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de,  
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Mo bis Do 9-12 
Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser Zei-
ten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.
nachhilfe für schüler
Es gibt mehrere freie Plätze in den Fä-
chern Mathematik, Physik, Deutsch und in 
verschiedenen Fremdsprachen. Die Termine 
werden individuell vereinbart (eine kosten-
lose Schnupperstunde kann über unser Büro 
vereinbart werden).
Falls Ihr Kind Interesse hat, melden Sie sich 
gerne bei uns im Büro.

 
 Foto: effeff

Da wir in letzter Zeit viele Spenden für un-
sere Kleiderkammer bekommen haben, ist 
diese im Moment sehr gut mit Frauen-, Kin-
der- und Babykleidung, sowie Schuhen und 
Spielzeug gefüllt. Alle sind herzlich willkom-
men zu den Büroöffnungszeiten zu stöbern.

Bürgertreff im Fürstenberg

Türen werden wieder geöffnet!
Der bürgertreff im Fürstenberg ist ein generationen- und kulturübergreifender Ort der 
Begegnung, Kommunikation und Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlingen-West.
Endlich ist es soweit: der bürgertreff im Fürstenberg öffnet wieder seine türen!
Wir freuen uns, dass nach langer Pause fast alle unsere Angebote wieder starten können. 
Dafür haben wir ein umfassendes Nutzungs- und Hygienekonzept erarbeitet. Konkret bein-
haltet es für unsere Nutzer diese Regelungen:
nutzungsbedingungen und Hygieneregeln für nutzer und nutzerinnen
Regel Was heißt das genau?
Zu allererst Schön, dass Sie wieder da sind!

Die folgenden Hinweise und Regeln erscheinen 
Ihnen vielleicht als befremdlich. Sie sind aber mit 
überschaubarem Aufwand umzusetzen und zum 
bestmöglichen Schutz aller wichtig. Wir möchten, 
dass Sie sich hier wohl und sicher fühlen.

Information über die 
Nutzungs- und Hygienebedingungen

Alle Nutzungs- und Hygienebedingungen sind hier 
zusammengefasst. Bitte beachten Sie auch die an-
gebrachten Beschilderungen.

Risikogruppen Die Teilnahme an den Angeboten ist freiwillig und 
erfolgt auf eigene Gefahr. Obwohl erforderliche 
Schutzmaßnahmen getroffen wurden, ist die Mög-
lichkeit einer Ansteckung nicht ausgeschlossen.

Geimpft, getestet, genesen? Im Bürgertreff im Fürstenberg gilt die drei  
„G“-Regel!

Personen mit Krankheitssymptomen Wenn Sie Erkältungssymptome haben oder Kon-
takt mit einer möglicherweise infizierten Person 
hatten, dürfen Sie den Bürgertreff im Fürstenberg 
nicht betreten.

Abstand halten Die geltenden Abstandsregeln müssen eingehalten 
werden. Im Haus und im Außenbereich muss zu je-
der Zeit ein Mindestabstand von 1,5 m eingehalten 
werden.

Mund-Nasen-Bedeckung Beim Warten vor und beim Betreten der Räume 
muss eine medizinische Maske getragen werden.

Handwasch-/ 
Handdesinfektionsmöglichkeit

Bitte waschen Sie direkt nach dem Betreten des 
Bürgertreffs ihre Hände mit Seife bzw. desinfizie-
ren Sie diese. Im Foyer besteht die Möglichkeit zur 
Händedesinfektion und in den Toiletten können Sie 
Flüssigseife und Einmalhandhandtücher nutzen.

Sonstige Hygieneregeln Verzichten Sie bitte auf Umarmungen und Hände-
schütteln.
Husten und Niesen Sie in Ihre Armbeuge und wa-
schen Sie sich danach Ihre Hände.

Begegnungen zwischen den einzelnen 
Gruppen sollen vermieden werden

Es finden keine zeitgleichen Angebote statt!

Kaffee, Kuchen und Co. Die gemeinsame Nutzung von Wasserflaschen, Glä-
sern, Tassen, Tellern und anderem Geschirr soll ver-
mieden werden. Auf große Keksteller oder Platten, 
bei denen mit den Händen zugegriffen wird, soll 
verzichtet werden.
Stattdessen können Getränke und Speisen zum 
individuellen Verzehr mitgebracht werden, dürfen 
aber nicht mit anderen geteilt werden.

Nutzung der Toiletten Die Toiletten werden nach Personengruppen (Kin-
der, Erwachsene) aufgeteilt und entsprechend ge-
kennzeichnet. Bitte nutzen Sie die Toiletten nur 
entsprechend der Beschilderung.

Welche Angebote wann und wie stattfinden, erfahren sie direkt bei ihren gruppenlei-
tern oder können sie im Amtsblatt bzw. der Homepage der stadt Ettlingen nachlesen.
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Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener gesprächskreis für menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16:30 Uhr im 
Stephanusstift am Stadtgarten, im Grup-
penraum, Eingang Wilhelmstraße 4. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
stammcafé im begegnungszentrum ein-
mal im Monat, dienstags ab 14:30 Uhr. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Einsatz von Demenzhelferinnen bei be-
troffenen.
leseecke in der stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

senioren

Plauderbank für Senioren - 
Termine
Die Seniorenbeauftragte Petra Klug lädt alle 
SeniorInnen wieder herzlich ein, mit ihr auf 
den "Plauderbänken" in den Parks zwanglos 
ins Gespräch zu kommen, natürlich mit den 
gebotenen Sicherheitsmaßnahmen und nur 
bei schönem Wetter. Sie finden sie diens-
tagnachmittags um 15 Uhr im Horbachpark 
und am mittwochvormittags um 10 Uhr im 
Rosengarten, natürlich nur bei schönem 
Wetter.
Hier die nächsten termine:
Dienstag, 29. Juni, im Horbachpark 
von 15 - 16 Uhr
Mittwoch, 30. Juni, im Rosengarten 
von 10 - 11 Uhr
Es wäre schön, wenn das Angebot wieder 
rege genutzt würde.
Kontakt: Petra Klug Tel. 101-146

Begegnungszentrum

Aktuelles
begegnungszentrum am Klösterle – 
seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Das begegnungszentrum ist unter den ak-
tuellen Corona-Bedingungen montags bis 
freitags von 10-12 Uhr wieder geöffnet.
Telefon: 101-538, Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Bei Fragen können Sie sich auch gerne an 
unseren Vorsitzenden, Helmuth Kettenbach, 
wenden, Handy: 0171 – 1233397

Die taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander ist 
wieder aktiv. Ettlinger Jugendliche helfen 
für ein Taschengeld Senioren und Familien 
bei gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im 
Garten, am Computer und ähnlichen Tätig-
keiten. Tel. 07243-101-524

Cafeteria im begegnungszentrum geöffnet
Die Cafeteria im Begegnungszentrum 
ist wieder geöffnet -  und in diesem Jahr 
auch ohne eine sommerpause. Wir laden 
Sie wieder täglich von montags bis freitags 
zwischen 14 und 18 Uhr zum gemütlichen 
Zusammensein ein. Unsere ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen bieten Kaffee, Kuchen und 
Getränke an. Voraussetzung für die Öffnung 
ist allerdings, dass wir uns weiterhin an die 
AHA-Regeln halten, die für die Gastronomie 
vorgegeben sind. (Diese Regeln können im 
Amtsblatt Ettlingen nachgelesen werden).
Die Cafeteria braucht Verstärkung 
Zur Vervollständigung unseres Servicediens-
tes suchen wir noch ehrenamtliche Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen, die Zeit und 
Lust haben, ehrenamtlich in unserem net-
ten Team mitzuhelfen. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte unter der Telefon-Nummer 
07243-101-458 zu den Öffnungszeiten der 
Cafeteria.

Veranstaltungstermine
line Dance
Wir treffen uns am montag, 28. Juni, um 
17 Uhr am Pavillon im Horbachpark. Für 
die Teilnahme gelten die aktuellen Corona-
Regeln.

literaturkreis
Das erste Treffen  des Literaturkreises im Be-
gegnungszentrum nach der „Öffnung“ findet 
am Dienstag, 20. Juli, um 11 Uhr im Be-
gegnungszentrum statt. Es ist vorgesehen, 
dass die Teilnehmer Bücher für eine spätere 
gemeinsame Besprechung vorstellen. Gäste 
sind willkommen. Für alle gilt als Teilnah-
mevoraussetzung, dass wir geimpft oder 
getestet oder genesen sind. Nachweise sind 
mitzubringen.

Computer-Workshops
Montag, 5. Juli – Smartphones und Tablets 
mit Android f. Fortgeschrittene
Dienstag, 6. Juli – Internet und E-Mail
mittwoch, 7. Juli – PC-Workshopleiter-
Treffen
Donnerstag, 8. Juli – Smartphone mit 
Google Android für Einsteiger
jeweils um 10 Uhr, Anmeldung erforderlich.

seniorTreff Ettlingen-West
Vorerst finden nur die Yogakurse montags 
um 9 und 10:15 Uhr statt.
Mit sturzprävention können wir erst am 
13.07.2021 wieder beginnen.

Jeden Mittwoch treffen sich "Die Westler" 
zum Boule-Spiel im Entenseepark.

Die "Entensee-Radler" gehen alle 2 Wo-
chen, immer donnerstags, auf Tour. Der 
nächste Termin ist am 08.07.2021.

Das "Offene Singen" der Weststadtlerchen 
und der "Offene Treff" sind noch nicht mög-
lich.  

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Programm
News
mittagstisch zum mitnehmen oder vor 
Ort1
Montag bis Freitag 12 - 14 Uhr, 3,50 € (3 € 
bei selbst mitgebrachter Dose), den aktu-
ellen Speiseplan findet ihr unter www.kjz-
specht.de
1 Essen im Gebäude ab dem 28.06.21 mit 
gültigem negativen COVID-19-Test möglich, 
weitere Informationen auf 
www.kjz-specht.de

Angebote:
Jungstreff* (ab 11 Jahren)
Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Kidstreff* (6 - 10 Jahre)
Donnerstag 15:30 - 17:30 Uhr
mädchentreff* (ab 11 Jahren)
Freitag 15:30 - 17:30 Uhr
Offener treff* (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18 - 21 Uhr und Freitag 18 - 22 Uhr

Hausaufgabenhilfe*
Von Montag bis Mittwoch 14 - 16 Uhr bieten 
wir unsere Hausaufgabenhilfe an. Die Kos-
ten betragen 12 €/Monat pro Wochentag. 
Ein Probetermin ist kostenlos, bei Interesse 
einfach melden.

*bitte beachten: vorherige Anmeldung 
notwendig (telefonisch unter 07243/4704, 
über WhatsApp 0157 34747043 oder per 
E-Mail jz.ettlingen@awo-ka-land.de), Teil-
nahme nur mit Maske und COVID-19 symp-
tomfrei.

sommerferien 
Die Planung der Sommerferienangebote 
läuft aktuell auf Hochtouren. Für den Zeit-
raum 02.08. bis 20.08.21 sind je 3 Wochen 
Spechtferien für 6- bis 11-Jährige und Erleb-
niswochen für 11- bis 14-Jährige geplant. 
Aktuell gibt es noch wenige freie Plätze in 
Woche 1 der Erlebniswochen. Kinder aus Ett-
lingen können sich über unsere Homepage 
für das Ferienprogramm anmelden, dort fin-
det ihr auch weitere Infos.

sonstige beratung
Wenn euch irgendetwas beschäftigt oder auf 
dem Herzen liegt, stehen wir euch jederzeit 
beratend zur Seite. Meldet euch bei uns, und 
wir machen einen Termin vor Ort aus.
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multikulturelles leben

28.06.21 -  
Christopher-Street-Day – 
„Ein Ettlingen voller Liebe 
und Wertschätzung“

 
 Grafik: pixabay

Woran denken Sie, wenn Sie Christopher-
street-Day hören? Vermutlich an einen 
bunten und fröhlichen Straßenumzug. Doch 
welche Geschichte sich hinter diesem Tag 
verbirgt, wissen wenige. Viele wissen, dass 
dieser Tag besonders für Mitglieder/innen 
der lgbtQi+ - Community (lesbian, gay, 
bi, trans, Queer und intersex) und deren Un-
terstützung wichtig ist. 

In den 1960er Jahren kam es vor allem in 
den USA regelmäßig zu Razzien der Polizei 
vor allem in Bars, in denen sich homosexu-
elle Personen aufhielten. Bei diesen Razzien 
gingen die Polizisten nicht selten mit Ge-
walt vor. Zu dieser Zeit genügte bereit ein 
Aufenthalt in einer solchen Bar, um von der 
Polizei bloßgestellt zu werden. 

In der Nacht vom 27. auf den 28. Juni 1969 
kam es zu einer Razzia in der Bar „stonewall 
inn“ in der Christopher Street. Die Beam-
ten stießen diesmal auf Wiederstand der 
Besucher der Bar, die sich teils gewaltsam 
gegen die beleidigungen und Diskrimi-
nierungen der Polizei auflehnten. Es kam 
zu einem Aufstand, welcher bis zum 3. Juli 
andauerte. 

Im Gedenken an diesem Aufstand findet 
jährlich am letzten Samstag im Juni ein 
straßenumzug statt, der auf die noch immer 
andauernde Benachteiligung von Mitglie-
dern der LGBTQI+ - Community aufmerksam 
macht. Der erste Christopher-Street-Day in 
Deutschland fand 1979 in Bremen, Berlin 
und Köln statt. In Deutschland wird als na-
hezu einziges Land vom Christopher-Street-
Day gesprochen. In allen anderen Ländern 
wird von gay Pride gesprochen. Der CSD 
wird den Mitgliedern der LGBTQI+-Commu-
nity sowie deren Unterstützern/-innen ge-
widmet.

Wir wünschen allen in Ettlingen lebenden 
Mitglieder der LGBTQI+-Community einen 
wunderschönen Christopher-Street-Day am 
28. Juni. Es ist wichtig, dass wir niemals 
müde werden, uns für die gleichberech-
tigung aller menschen einzusetzen. Also 
tragen Sie Ihren Teil dazu bei, dass unsere 
Stadt tolerant und offen wird. Nehmen Sie 
den Christopher-Street-Day als Anlass, sich 
einmal etwas genauer mit der LGBTQI+-Com-
munity zu beschäftigen. Ein kleines Zeichen, 

wie auch Sie zeigen können, dass Sie als Be-
wohner/innen von Ettlingen die LGBTQI+-
Community unterstützen, wäre es, eine Re-
genbogenfahne ins Fenster zuhängen.

Der K26 Kleiderladen geht in die letz-
te Runde - nutzen sie noch schnell ihre 
Chance und kommen sie vorbei!

 
 Foto: Ann-Kathrin Debatin

Der K26-Kleiderladen - "schenke Wärme 
in der stadt Ettlingen" wird nun endgültig 
Ende Juni geschlossen und überleitend der 
K26-BegegnungsLaden eingeschränkt nach 
Corona-Verordnung wieder geöffnet. Für die 
allerletzte Runde freuen wir uns auf neue 
Spenden und viele Mitnahmen! Bis zum 
30.06.21 können Sie vorbeikommen und 
Sachen abgeben und auch kostenlos mit-
nehmen! 

Für den K26 KleiderLaden können Sie sehr 
gerne Damen-, Herren-, Kinderbeklei-
dung, bücher, spielsachen, Handtücher, 
bettwäsche oder ähnliches spenden. Bitte 
achten darauf, dass die Sachen nicht kaputt 
sind und hygienisch gereinigt sind. Für alle 
Ettlinger & besucher/innen - ohne Aus-
nahmen! Weiterhin können auch Termine 
vereinbart werden, um Kleidung innerhalb 
der Einrichtung mitzunehmen oder persön-
lich abzugeben. 

Melden Sie sich einfach auch bei Fragen 
unter der Telefonnummer: 0172 768 1168, 
oder der E-Mail-Adresse: azubi158@ett-
lingen.de oder kommen sie persönlich 
bei uns in der Kronenstraße 26 vorbei. 
Bitte geben Sie auch die Info an Freunde 
und Bekannte weiter, da der KleiderLaden 
für alle Bedürftigen ist (u.a. Senioren, al-
leinerziehende Mutter und Väter, Geflüch-
tete, Obdachlose etc.) – Sie spenden nicht 
nur eine Jacke in diesen schwierigen Zeiten, 
sondern geben den Bedürftigen die Wärme 
der Menschlichkeit, Hoffnung und Nächs-
tenliebe. 

Nähere Informationen finden Sie im Haupt-
eingangsbereich des K26-BegegnungsLa-
dens. - schauen sie vorbei!

lokale Agenda

Weltladen

Plastikfrei leben mit 
Fairem Handel

Plastik flutet sprichwörtlich unsere Mee-
re und bedroht die sensiblen Ökosysteme. 
Wenn wir als Menschheit so weitermachen, 
werden im Jahr 2050 vermutlich bei nahezu 
allen Meeresvögeln Plastikteile im Magen zu 
finden sein. Und auch wir Menschen nehmen 
über das Wasser, die Nahrung und die Atem-
luft bis zu 5 Gramm Mikroplastik pro Woche 
zu uns. Das entspricht in etwa dem Gewicht 
einer Kreditkarte.
Im Alltag auf Plastik zu verzichten, erfor-
dert einiges an Vorbereitung. Unser stetig 
wachsendes Fair Tradesortiment “Plastikfrei 
leben“ soll helfen, täglich kleine Schritte in 
eine plastikfreiere Welt zu gehen. Packen 
wir die Herausforderung gemeinsam an. Für 
Meeresvögel ohne Plastik und für eine ge-
sunde und lebenswerte Zukunft für alle!
Wir, der Faire Handel im Verbund mit den 
Weltläden, bemühen uns zu 100% fair und 
nachhaltig zu sein. Das betrifft die Art und 
Weise, wie Produkte hergestellt oder ange-
baut werden und hört beim Versand der Pro-
dukte nicht auf. Also FAIR, vom Produzen-
ten bis zur Ladentheke. Jeder Schritt zählt 
bei für weniger Müll im Alltag:
Immer mehr Menschen sollten darauf ach-
ten, im Alltag weniger Plastik zu verwen-
den, so bei plastikfrei beim Einkaufen, so 
bei plastikfrei im Bad, so bei plastikfrei in 
der Küche und bei plastikfrei unterwegs. 
Beispielsweise mit Bambus-Zahnbürsten, 
Bambus-Strohhalmen, Seifensäckchen, 
Brot-& Mehrwegbeuteln, Bio-Baumwoll-
Kaffeefiltern, Bienenwachstüchern oder mit 
feinen Wollschals aus Merinoschaf- oder 
Kashmirwolle.
Im Weltladen führen wir dazu ein reichhal-
tiges Sortiment von Bio-Taschen, -Tüchern, 
-Netzen, -Beuteln und v. a. m.
In Indien arbeitet für das Ziel “Plastikfrei 
leben“ z.B. das Craft Resource Center (CRC), 
einem Pionier in der Verwendung von eco-Le-
der und von Bio-Baumwolle. CRC ist die erste 
Organisation, bei der biologische Wolle von 
den Produzierenden von Hand zu Baumwoll-
stoffen gewebt wird. Ziele der Organisation 
sind die Ausschaltung von ausbeuterischem 
Zwischenhandel, die Schaffung von Einkom-
men für die dörfliche Kleinindustrie oder die 
Förderung des traditionellen Handwerks. 
Angestellte unterschiedlicher Konfessionen 
arbeiten für CRC, so Hindus, Moslems und 
Christen, unabhängig von Geschlecht und 
Kastenzugehörigkeit, was ein wichtiger Be-
standteil der Firmenkultur ist, ebenso wie 
plastikmüllfreies Produzieren.
Kommen Sie vorbei in den Weltladen in die 
Leopoldstr. 20, und fragen nach unseren 
plastikfreien Produkten.
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Wir haben geöffnet: Mo.- Fr. vormittags von 
10 bis 13 Uhr, nachmittags von 15 bis 18 
Uhr und Sa. von 10 bis 13 Uhr.  
Tel. 07243 94 55 94; 
www.weltladen-ettlingen.de.

stadtbibliothek

Lust auf Literatur

 
 Foto: CK

Liebe Literaturfreunde und -freundinnen,
wenn ich Sie jetzt frage: Kennen Sie James 
Bond? Ja, dann werden die meisten von 
Ihnen müde lächeln. Aber kennen Sie auch 
George Smiley? 1907 oder 1915 geboren, 
sein Geburtsdatum wurde einmal aus tak-
tischen Gründen geändert, kommt er aus 
einer bürgerlich, britischen Familie, ist in 
Deutschland, im Schwarzwald aufgewach-
sen, studierte in Oxford deutsche Barock-
literatur und wird nach dem Studium vom 
britischen Geheimdienst angeworben. Wäh-
rend des Krieges ist er als Spion in Deutsch-
land, in der Schweiz und in Schweden tätig. 
1943 kehrt er völlig ausgebrannt nach Eng-
land zurück. Nach dem Krieg heiratet er die 
schöne Ann Surcomb, die ihn ein Leben lang 
betrügen wird, und lebt mit ihr in einem Rei-
henhaus in der Bywaterstreet 19 in Chelsea. 
1947 kehrt er zum Geheimdienst zurück und 
wirbt auf seinen Reisen in aller Welt Spio-
ne für die britische Spionageabwehr an. In 
späteren Jahren gerät er leider aufs Abstell-
gleis. Nach seiner Pensionierung lässt er 
sich in Freiburg im Breisgau nieder. Falls Sie 
dort einmal einem kleinen rundlichen Herrn 
mit Brille begegnen sollten, der Sie vage an 
Theodor W. Adorno erinnert, könnte dies 
tatsächlich der unsterbliche Smiley sein. Er 
ist, seiner Frau zu Folge, ein geradezu atem-
beraubend gewöhnlicher Mann. Sie nennt 
ihn Frosch. Er ist tatsächlich unscheinbar, 
ruhig, ernst, förmlich, doch fachlich bril-
lant, klug, anständig, liebenswürdig, mit-
fühlend, integer, aber auch distanziert. Und 
er ist ein überzeugter Europäer, genau wie 
der Mann, der ihn erfunden hat, John le 
Carré, mit bürgerlichem Namen David Corn-
well. Smiley ist der vollendete Gegensatz zu 

James Bond, ein absoluter Antiheld. Er spie-
gelt das grundlegende Dilemma der westli-
chen Demokratien im Umgang mit Spionage 
und anderen Gewalttätigkeiten, die ihren 
Idealen zuwider laufen. Spionage bedeutet, 
Le Carrés Ansicht nach, inhuman sein, um 
die Humanität zu verteidigen, brutal sein, 
um die Barmherzigkeit zu verteidigen, was 
bedeutet, im Kampf mit einer wenig idea-
len Realität ständig die eigenen Ideale zu 
verraten. John le Carré hat die Figur des 
Smiley in neun Romanen in vielen Facetten 
entwickelt. Wiewohl sein Protagonist ein 
Amalgam unterschiedlichster Personen sei, 
die ihm im Leben begegnet wären, sei es 
unvermeidlich gewesen, ihm auch einen Teil 
von sich selber mitzugeben, sagte er ein-
mal. Wie Smiley war Le Carré in jungen Jah-
ren Spion und liebte die deutsche Sprache. 
Obwohl er fast nur Spionageromane schrieb, 
die man bis dato zur Trivialliteratur zählte, 

gilt er heute als einer der wichtigsten und 
interessantesten britischen Autoren. Seine 
Romane sind komplex, präzise recherchiert 
und jenseits von jedem Schwarz-Weiß-Den-
ken. Den Durchbruch hatte er 1963 mit „Der 
Spion, der aus der Kälte kam“, ein Buch, das 
immer noch in unserer Bibliothek zu finden 
und immer noch sehr lesenswert ist. Bereits 
1964 quittierte Le Carré den Dienst beim 
Auslandsgeheimdienst und arbeitete ab da 
nur noch literarisch. Übrigens war er auch 
ein sehr unterhaltsamer und amüsanter Red-
ner. Man kann sich das auf YouTube einmal 
ansehen, wie er mit britisch unterkühltem 
Humor über sich, sein Leben und seine Ar-
beit spricht. Er ist, nachdem er kurz vorher 
wegen des Brexit noch Ire geworden war, am 
12. Dezember 2020 im Alter von 89 Jahren 
gestorben.
Mit herzlichen Grüßen
Ihre Marli Disqué

Medientipp
stadtradeln! Fahr Rad!
Vom 27. Juni bis zum 17. Juli beteiligt 
sich Ettlingen auch in diesem Jahr an der 
Aktion „Stadtradeln“. Alle Bürger*innen 
sind aufgerufen, viele Kilometer mit dem 
nachhaltigen, klimafreundlichen Ver-
kehrsmittel zurückzulegen. Ob im Alltag, 
auf dem Weg zur Arbeit oder auch in der 
Freizeit für Erkundungstouren in der nä-
heren oder weiteren Umgebung ist das 
Fahrrad ein guter und gesunder Begleiter. 
Tourentipps, Anregungen und Karten für 
Radausflüge finden Sie bei uns:

steidel, Andreas: Radland baden-Würt-
temberg. belser, 2021.
Standort: Cfr 2 Stei
Touren am Fluss oder über Berg und Tal 
– 21 verschiedene Touren laden zum Ent-
decken und auch Genießen ein.

Kockskämper, Oliver: Die 33 schöns-
ten Flussradwege in Deutschland. bVA, 
2019
standort: Cfk 4 Kock
Neben den bekannten Radwegen an 
Rhein, Mosel oder Elbe enthält der Führer 
auch viele eher unbekannte Vorschläge 
für Touren an Flüssen, wie beispielsweise 
der Eder-Radweg oder die 3-Flüsse-Tour 
an Rhein, Ahr und Erft.

Kockskämper, Oliver: Die 44 schönsten 
Wochenend-Radtouren in Deutschland. 
bVA, 2019
standort: Cfk 4 Kock
44 tolle Mehrtagestouren zwischen 70 
und 230 km für kurze und lange Wochen-
enden. Alle Touren sind familienfreund-
lich konzipiert. Zwischen 4 und 6 Seiten 
pro Tour, jeweils mit komprimierter Tou-
renbeschreibung, Infoblock, Kartenaus-
schnitt und attraktiven Bildern.

Kockskämper, Oliver: Die 55 schönsten 
E-bike-touren in Deutschland. bVA, 
2019
standort: Cfk 4 Kock
Tourentipps für die einzelnen Bundeslän-
der, Rundtouren sowie Streckentouren 
von 30 bis ca. 130 Km stehen zur Auswahl 
mit Streckenbeschreibung und Tipps zu 
Sehenswertem auf dem Weg.

Radfernweg münchen – Regensburg – 
Prag: Bikeline Radtourenbuch. Esterbau-
er Verlag, 2021.
Standort: Cfr 1
Detaillierte Streckenbeschreibung mit 
vielen Karten, Stadt- und Ortsplänen und 
umfangreichen Übernachtungsverzeich-
nis – Die Bikeline Radtourenbücher sind 
ideale Begleiter für die Tour.

Dietz, Matthias: mit dem Fahrrad ins 
büro: Alles, was Fahrradpendler wissen 
sollten. Delius Klasing, 2020.
Standort: Wkn
Ob Klimaschutz, Trainingseffekt oder 
Zeitersparnis - umsatteln lohnt sich! Der 
kompakte Ratgeber „Mit dem Fahrrad ins 
Büro“ beantwortet auf 160 Seiten alle 
wichtigen Fragen von Fahrradpendlern.
Mit „Radfahren aktiv“ und „my bike“ 
finden Sie auch zwei Zeitschriften rund 
ums Fahrrad bei uns. Und für Kinder:

König, Michael: Julius forscht: Rund ums 
Rad: Forschen, Entdecken, basteln. Oli-
via Verlag, 2020.
Standort: 6 Sachbuch Technik

Radeln Sie zu uns! Unsere Öffnungszeiten
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 
12 – 18 Uhr
Mittwoch 10 – 18 Uhr
Samstag 10 – 13 Uhr
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Volkshochschule (VHs)

Aktuelle Angebote

g1421 Präsenz: Workshop "gesunde 
Ernährung - für Alltag und beruf"
Samstag, 26.06., 13 - 18 Uhr - 
VHS-Hauptgebäude
Es ist einfacher als Sie denken, sich Kennt-
nisse über Grundnährstoffe, Vitamine und 
Mineralstoffe gesunder Lebensmittel anzu-
eignen. In diesem Theorie- und Praxis-Work-
shop erhalten Sie neben Grundlagenwissen 
zum Thema gesunde Ernährung nützliche 
Tipps zu besonders wirkungsvollen Lebens-
mittelkombinationen, zu deren Einkauf und 
Transport an die Arbeitsstelle. Warum es gut 
tut auch auf das eigene "Bauchgefühl" bei 
der Ernährung zu achten und wie Sie den oft 
gefürchteten Heißhungerattacken begeg-
nen können, ist ebenfalls Bestandteil dieses 
Kurses.
Beim Zubereiten einiger kleiner Beispiel-
mahlzeiten wird die Theorie in die Praxis 
umgesetzt.

b1610 Präsenz: Workshop "small talk - 
die Kunst des kleinen gespräches"
Mittwoch, 30.06. und 7.7., jeweils 18:45 - 
21 Uhr - VHS-Hauptgebäude
Selbstbewusst mit einem passenden Thema 
Fremde ansprechen und mit ihnen plaudern, 
ist für manche eine wahre Herausforderung. 
Auch die Frage „Was soll mir das eigentlich 
bringen?“ wird in diesem Kurs beantwortet. 
Denn Small Talk ist die Voraussetzung, per-
sönliche Kontakte zu knüpfen, die auch für 
das berufliche Weiterkommen von Vorteil 
sind. Ziel des Kurses: Small Talk soll immer 
mehr Freude bereiten und selbstverständli-
cher für Sie werden.

b1685 Präsenz: PowerPoint für Anfänger 
(in der Kleingruppe)
Freitag, 2./9./16./23.7., jeweils 18 - 19:30 
Uhr - VHS-Hauptgebäude
PowerPoint ist ein leistungsfähiges Prä-
sentationsprogramm und im Berufsleben 
nicht mehr wegzudenken. Mit PowerPoint 
erstellen Sie effektvolle Präsentationen. 
In diesem Kurs erlernen Sie die Grundlagen 
von Microsoft PowerPoint. Grundlegen-
de PC-Kenntnisse sollten vorhanden sein  
(Microsoft Windows).

g1326 Präsenz: Workshop 
"Happy Yoga sommertag"
Samstag, 03.07., 10 - 13 Uhr - 
VHS-Hauptgebäude
Der schönste Beginn eines Tages ist Yoga! 
Sie werden in den Übungen angeleitet 
und lernen fließende Bewegungsabläufe, 
Dehnübungen und Entspannungstechniken 
kennen. Auf Bewegungssequenzen folgen 
immer wieder Dehn- und Entspannungsse-
quenzen.
Dieser Workshop ist für alle gedacht, die 
Yoga kennenlernen wollen, wieder einmal 
praktizieren möchten und gleichzeitig die 

Voraussetzungen für die Ausübung einer 
mehrstündigen Bewegung mitbringen.

K1034 Präsenz: schnupper-goldschmie-
dekurs für Anfänger
Dienstag, 13.7., 14 - 16 Uhr - 
VHS-Hauptgebäude
In diesem Kurs werden die Grundkenntnisse 
des Goldschmiedens vermittelt. Sie lernen 
u.a. Sägen, Feilen, Schmieden, Löten und 
Polieren. Jeder Kursteilnehmer wird indivi-
duell betreut und kann somit sein eigenes 
Schmuckstück anfertigen. Es wird darauf 
geachtet, dass bis Beendigung des Kurses 
jeder Teilnehmer seinen Ring bzw. Ohrring 
oder Anhänger fertiggestellt hat. Im Kur-
sentgelt enthalten ist eine Leihgebühr für 
sämtliche Werkzeuge und Maschinen. Das 
Material wird im Kurs gestellt und mit dem 
Dozenten direkt abgerechnet. Der Preis er-
rechnet sich dabei individuell nach Größe/
Gewicht.

K1012 Outdoor: stadtrundgang -  
War goethe in Ettlingen?
Samstag, 17.07., 14 - 16 Uhr - Veranstaltung 
in Kooperation mit dem Museum Ettlingen
War der große Dichter und Denker jemals 
in Ettlingen oder hatte er sonstige Verbin-
dungen zu der Stadt am Rande des Schwarz-
walds? Auf einer kleinen Wanderung entlang 
des Panoramawegs am Robberg gehen wir 
dieser Frage auf den Grund. Die Wanderung 
führt über den Bismarckturm und die Fried-
richshöhe bis zum "Weißen Häusle", dem 
ehemaligen Feldhüterschutzhäusle.
Bitte unbedingt festes Schuhwerk tragen.

K1028 Präsenz: Freie malerei in Acryl- 
und mischtechniken
Samstag, 17.07., 09:00 - 18:00 Uhr und 
Sonntag, 18.07., 09:00 - 16:00 Uhr - VHS-
Hauptgebäude
Malerei als vielschichtig erfahrbarer Ent-
wicklungs- und Gestaltungsprozess: Mit 
Acryl- und Pastellfarben, Tusche, Sanden, 
Binder, Pigmenten, Wellpappen und Struk-
turpaste. Kompositions- und Gestaltungs-
möglichkeiten unterstützen Sie bei der 
Entwicklung eigener ausdrucksstarker, indi-
vidueller Arbeiten. Alle Materialien werden 
gestellt.

K1013 Outdoor: stadtrundgang - müller, 
Flößer und Anrainer
Mittwoch, 28.07., 15 - 17 Uhr - Veranstal-
tung in Kooperation mit dem Museum Ett-
lingen
Die Alb war seit römischer Zeit die Lebens-
ader für die Siedlungen an ihrem Ufer. Sie 
lieferte das Trinkwasser für die Menschen 
und die Tiere, sorgte für die Sauberkeit und 
die Gesundheit ihrer Bürger und lieferte 
mit ihrer Strömung die Antriebskraft für die 
Flößer, aber vor allem für die Mühlen inner-
halb und außerhalb der Stadt. Flanieren Sie 
entlang des malerischen Flüsschens und er-
fahren Sie Wissenswertes und Interessantes 
von der Alb und ihren Anwohnern.

informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
(momentan nur telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar)
Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de

VHS Aktuell

VHS am 01. und 02. Juli 
geschlossen!
Wegen einer EDV-Umstellung bleibt die VHS 
Ettlingen am Do./Fr. (01./02.07.) jeweils 
ganztägig geschlossen - vielen Dank für Ihr 
Verständnis!
Die Kursinformationen zu den aktuellen On-
line-Angeboten und Präsenzterminen ent-
nehmen Sie bitte unserer Homepage 
(www.vhsettlingen.de).
Das neue, gedruckte Programmheft er-
scheint am 14. Juli und das neue Herbst-/
Wintersemester startet am 27. September 
2021.
Herzliche Grüße - Ihr VHS-Team
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the big Challenge:  
Die Herausforderung gemeistert
Beim diesjährigen „The Big Challenge“ Wett-
bewerb am Ettlinger Heisenberg-Gymnasium 
stellten sich die Schüler aus den Klassen 5, 6 
und 7 einem englischen Sprach- und Wissens-
quiz, das dieses Jahr zum zweiten Mal online 
von zu Hause aus durchgeführt wurde. 
Innerhalb der 45 Minuten Bearbeitungs-
zeit mussten knifflige Fragen zum Hör- und 
Leseverstehen, zur Grammatik und zur Lan-
deskunde beantwortet werden. Wir gratulie-
ren Vlad Cristea aus der Klasse 5e, Georgi 
Hristov aus der 6e und Lidya Öztürk aus der 
Klasse 7e zu ihren hervorragenden Leistun-
gen. Georgi darf sich über den 2. Platz in 
der Landeswertung und den 7. Platz in der 
Bundeswertung freuen. Eine tolle Leistung!

 
Die Besten bei der Big Challenge Foto: Badior

Amtliche  
bekanntmachungen

schulen / Fortbildung

Heisenberg-Gymnasium
Reise in die Welt der bücher

 
Die 5e im Abraxas Foto: Förster
Am 18.6.2021 machte die 5e sich zusammen mit 
ihrem Klassenlehrer Michael Förster auf, die Buch-
handlung „Abraxas“ zu besuchen. In zwei Gruppen 
aufgeteilt informierten sich die Schülerinnen und 

Schüler über alles, was man über einen Buchla-
den wissen kann. Die Inhaberin Monika Hirsch 
beantwortete dabei alle Fragen und zeigte den 
kleinen Leseratten auch, wie eine Buchhand-
lung aufgebaut ist und woraus der Alltag einer 
Buchhändlerin besteht. Besonderes Erstaunen 
war auf den Gesichtern zu sehen, als sie mit-
teilte, dass sich in den Regalen fast 8.000 Bü-
cher befinden. Sicher wird auch das ein oder 
andere davon einmal von einem Schüler oder 
einer Schülerin des Heisenberg-Gymnasiums 
gelesen werden. Wir bedanken uns herzlich bei 
Frau Hirsch, die die Klasse bei der Erkundung 
Welt der Bücher begleitete.

 
Öffentliche 
Ausschreibung 
nach VOB  
 
 
 
 
Bauvorhaben: 
Vergabe Nr. 2021-031 
 

Geschlossene Kanalsanierung 
Bruchhausen 
 
Leistungsumfang: 
•  Renovierung 44 Haltungen DN 250-600, 

1537m 
•  Reparatur 68 Haltungen DN 200-700, 

verschiedene Verfahren 
•  Renovierung 1 Haltung DN 400, 15m 

und Reparatur 4 Haltungen DN 600-
1000 für den Abwasserverband 
Beierbach 
 

Der vollständige Veröffentlichungstext ist 
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen 
www.ettlingen.de unter der Rubrik  
Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilungen“ 
nachzulesen bzw. wird auf Anforderung 
zugefaxt oder zugesandt. Unter 
www.subreport-elvis.de/E63652265 
können die Ausschreibungsunterlagen 
kostenlos eingesehen werden. 
 
Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle 
Marktplatz 1, 76275 Ettlingen 
Telefon 07243 101-130 
vergabe@ettlingen.de 
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Gemeinsamer Gutachter-
ausschuss im südlichen 
Landkreis Karlsruhe für 
Grundstückswerte und 
sonstige Wertermittlun-
gen in Ettlingen, Karlsbad, 
Malsch, Marxzell, Rheins-
tetten und Waldbronn

bekanntgabe der bodenrichtwerte ge-
mäß § 196 baugesetzbuch (baugb)

zum stichtag 31.12.2020
Nach § 196 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
in Verbindung mit der Gutachterausschuss-
verordnung für Baden-Württemberg sind 
aufgrund der so genannten Kaufpreissamm-
lung für jedes Gemeindegebiet jeweils min-
destens auf das Ende jedes geraden Kalen-
derjahres durchschnittliche Lagewerte zu 
ermitteln (Bodenrichtwerte). Die Boden-
richtwerte sind in der Gemeinde ortsüblich 
bekannt zu geben und dem zuständigen Fi-
nanzamt mitzuteilen.
Der Gemeinsame Gutachterausschuss im 
südlichen Landkreis Karlsruhe hat für das 
Stadtgebiet Ettlingen in seinen Sitzungen 
am 20.05. und 10.06.2021 die Bodenricht-
werte für das Jahresende 2020 ermittelt 
und beschlossen.
Bodenrichtwerte tragen zur Transparenz 
auf dem Immobilienmarkt bei. Sie dienen 
in besonderem Maße der Unterrichtung der 
Öffentlichkeit über die Situation am Immo-
bilienmarkt, darüber hinaus sind sie eine 
Grundlage zur Ermittlung des Bodenwerts (§ 
16 Abs. 1 Satz 2 ImmoWertV) und dienen der 
steuerlichen Bewertung.
Der Bodenrichtwert (§ 196 Absatz 1 des Bau-
gesetzbuchs - BauGB) ist der durchschnitt-
liche Lagewert des Bodens für eine Mehrheit 
von Grundstücken innerhalb eines abge-
grenzten Gebiets (Bodenrichtwertzone), die 
nach ihren Grundstücksmerkmalen (§ 4 Ab-
satz 2 ImmoWertV), insbesondere nach Art 
und Maß der Nutzbarkeit (§ 6 Absatz 1 Im-
moWertV) weitgehend übereinstimmen und 
für die im Wesentlichen gleiche allgemeine 
Wertverhältnisse (§ 3 Absatz 2 ImmoWertV) 
vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadrat-
meter Grundstücksfläche eines Grundstücks 
mit den dargestellten Grundstücksmerkma-
len (Bodenrichtwertgrundstück).
Bodenrichtwerte sind, soweit die Länder 
keine häufigere Ermittlung vorgeschrieben 
haben, mindestens zum 31. Dezember eines 
jeden zweiten Kalenderjahres flächende-
ckend zu ermitteln (§ 196 Absatz 1 BauGB).
Bodenrichtwerte beziehen sich auf unbe-
baute Flächen. In bebauten Gebieten sind 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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die Bodenrichtwerte mit dem Wert zu ermit-
teln, der sich ergeben würde, wenn der Bo-
den unbebaut wäre.

Abweichungen des einzelnen Grundstücks 
in den wertbestimmenden Eigenschaften, 
wie Lage und Entwicklungszustand, Form, 
Größe, Tiefe, Bodenbeschaffenheit, Art 
und Maß der baulichen Nutzung, Immissio-
nen, Erschließungszustand, u. a., bewirken 
i.d.R. Abweichungen seines Verkehrswerts 
(Marktwertes) vom Bodenrichtwert. Der 
Richtwert ist deshalb nicht identisch mit 
dem Verkehrswert oder dem Kaufpreis eines 
Grundstücks. Im Einzelfall ist der Wert des 
Grundstücks durch eine sachverständige 
Wertermittlung zu bestimmen.

Im Bodenrichtwert nicht berücksichtigt 
sind so genannte Altlasten (z. B. Verunrei-
nigungen des Untergrunds), im Grundbuch 
eingetragene Lasten und Beschränkungen, 
Eintragungen im Baulastenverzeichnis, 
nachteilige Bodenbeschaffenheiten (z. B. 
Aufwendungen für besondere Gründungs-
maßnahmen), der Wert vorhandener bauli-
cher Anlagen, Aufwuchs (Anpflanzungen), 
usw.

Bodenrichtwerte haben keine bindende 
Wirkung. Rechtsansprüche hinsichtlich des 
Bauleitplanungs- oder Bauordnungsrechts 
(z. B. Bebaubarkeit des Grundstücks) oder 
gegenüber den Landwirtschaftsbehörden 
können aus den Bodenrichtwertangaben 
nicht abgeleitet werden.

Nachstehend wird gemäß § 196 Abs. 3 
BauGB i.V.m. § 12 Abs. 3 der Gutachteraus-
schussverordnung für Baden-Württemberg 
eine grobe Übersicht der wesentlichen 
bodenrichtwerte für den Bereich der Stadt 
Ettlingen öffentlich bekannt gegeben.

Die Gesamtgemarkung Ettlingen (einschl. 
aller Stadtteile) ist insgesamt in über 200 
einzelne Bodenrichtwertzonen aufgeteilt.

Kostenfreie telefonische Auskünfte über 
Bodenrichtwerte werden zu den Sprech-
zeiten unter der Telefon-Nummer (07243) 
101-8380 (Frau Röper) bzw. -8381 (Frau Ko-
schella) erteilt. Schriftliche Auskünfte sind 
gebührenpflichtig.

internetservice:
Auf der Internetseite der Stadt Ettlingen 
(www.ettlingen.de) steht für die Richtwerte 
der Stadt Ettlingen, Stand 31.12.2018, noch 
das grafische Informationssystem (dvv.web-
GIS) zur Verfügung.

Derzeit werden die bodenrichtwerte des 
gesamten südlichen landkreises Karls-
ruhe, stand 31.12.2020, in das grafische 
informationssystem bORis-bW umge-
setzt.
bORis-bW steht für das bodenrichtwer-
tinformationssystem baden-Württem-
berg.
Dort ist die Veröffentlichung aller bo-
denrichtwerte des südlichen landkreises 
Karlsruhe zeitnah geplant.

Fortsetzung Seite 20

PFlicht
Masken-

Foto: taseffski/E+/Getty Images Plus
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grobübersicht der bodenrichtwerte für das stadtgebiet Ettlingen zum Jahresende 2020

Ortsteil Bereichsbezeichnung Bodenrichtwerte
(EUR/m2)

zum 31.12.2020

Definition
Bauliche Nutzung

Art

Altstadt südliche und nördliche Altstadt 625 bis 1.120 B MK
Kernstadt 345 bis 980 B W

205 bis 775 B M
100 bis 250 B G

bruchhausen Alter Ortsteil 460 B MD
Übrige baugebiete 420 bis 550 B W

280 B M
130 G

Ettlingenweier Alter Ortsteil 535 B MD
Übrige baugebiete 450 bis 775 B W

310 bis 385 B M
120 B G

Oberweier Alter Ortsteil 450 B MD
Übrige baugebiete 410 bis 560 B W, MD

100 B G
schluttenbach Alter Ortsteil 340 B MD

Übrige baugebiete 375 bis 420 B W, MD
schöllbronn Alter Ortsteil 370 B MD

Übrige baugebiete 440 bis 505 B W
235 B M
120 B G

spessart Alter Ortsteil 425 B MD
Übrige baugebiete 385 bis 550 B W

180 B M
120 B G

gesamtgemarkung Flächen der land- und Forstwirtschaft 1,00 bis 6,00
gartenland 15,00

(Freizeitgärten und gärten in Kleingartenanlagen)

Abkürzungen B Baureifes Land
G gewerbliche Baufläche
M gemischte Baufläche
MD Dorfgebiet
MK Kerngebiet
W Wohnbaufläche

Ettlingen, 21.06.2021
geschäftsstelle des gemeinsamen gutachterausschusses
im südlichen landkreis Karlsruhe 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

  

Wir gratulieren
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notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117

notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101 (Eingang auf 
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsruhe, 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 22 
Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr, freitags und 
an Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

notfallnummer für den stadt- und land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 24. Juni
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich

Freitag, 25. Juni
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt

samstag, 26. Juni
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

sonntag 27. Juni
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West

montag, 28. Juni
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Dienstag, 29. Juni
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt

mittwoch, 30. Juni
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach

Donnerstag, 1. Juli
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetterbach 
94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-Grünwetters-
bach

Apotheken-notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225

Hilfetelefon „gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. (AKl) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333

Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, Tag und Nacht  
Telefon 3200-312

Psychologische beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

KibUs - gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305

telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnbW Regionalzentrum nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: 
(0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege- und  
Beratungsangebote

Bitte beachten Sie grundsätzlich die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln und tragen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Pflegestützpunkt landkreis Karlsruhe, 
standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche sozialstation Ettlingen e. V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243 7163300, E-Mail: nbh-Ettlingen@
arcor.de, Termine nach Vereinbarung.

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
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Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40,  
E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
ist geöffnet freitags von 15 – 18 Uhr
Telefonisch erreichbar vor Ort: 
0172 7680 116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung von hospizlicher und palliativer 
Angebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77

schwester Pias team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und betreuungsdienst in Ettlin-
gen gbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

mAnO Pflegeteam gmbH 
mAnO Vitalis tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima gdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, Tel. 07243 76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 www.pflegedienst-frosch-
bach.com

Rückenwind Pflegedienst gmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: www.rueckenwind-
pflegedienst.de, E-Mail: info@ruecken-
wind-pflegedienst.de

gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9

Präventive Hausbesuche für senioren 
durch den Caritasverband Ettlingen 07243-
515-124

senioren - service Maria Shafqat, Aner-
kannter hauswirtschaftlicher Dienst, Be-
treuung und Hauswirtschaft, Abrechnung 
über die Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 
76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,

Dienste für menschen mit psychischer 
Erkrankung, gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
07243 345-8310

schwangerschaftsberatung
schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 
Ettlingen 07243-515-147

Diakonisches Werk Ettlingen - beratung 
rund um Schwangerschaft und Familie bis 
zum 3. Lj. des Kindes, auch im schwanger-
schaftskonflikt, Pforzheimer Str. 31, 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-la.de.

suchtberatung
suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familien- und lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 
07243 515-0.

mano Pflegeteam gmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Amt für Jugend, Familie und senioren 
Anlaufstelle Ettlingen-West im bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unter-
stützung in Alltagsfragen Christina Leicht,  
Tel. 101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150

Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, Hirschstraße 
87, Karlsruhe

Kirchliche mitteilungen

Gottesdienste

gottesdienstordnung für samstag, 26., 
und sonntag, 27. Juni

Katholische Kirchen
seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt

Herz Jesu  
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

st. martin
Kein Gottesdienst.

liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im 
Livestream zu sehen unter: www.kath-ett-
lingen-stadt.de

seelsorgeeinheit Ettlingen-land
st. Josef, bruchhausen
sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse
st. Dionysius, Ettlingenweier
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
st. bonifatius, schöllbronn
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
st. Antonius, spessart
sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
st. Wendelin, Oberweier
samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
luthergemeinde
samstag 19 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation vor dem Gemeindezentrum 
Aufgrund der aktuellen Situation können 
sich noch Änderungen im Gottesdienstplan 
ergeben. Bitte informieren Sie sich in der 
örtlichen Presse oder auf unserer Homepage. 
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Wir bitten um Anmeldungen zu den Gottes-
diensten über unsere Homepage lutherge-
meinde-ettlingen.de an oder im Pfarramt

Pauluspfarrei
sonntag 18 Uhr Abendgottesdienst, 
Pfr. Roija Weidhas

Johannespfarrei 
sonntag 10 und 11.15 Uhr Gottesdienst 
in der Johanneskirche mit Pfarrer Andre-
as Heitmann-Kühlewein. Bitte melden Sie 
sich hierzu an bei johannespfarrei.church-
events.de; 11.15 Uhr Kindergottesdienst im 
Caspar-Hedio-Haus - Hallo Kinder! Der KiGo 
ist wieder gestartet. Herzliche Einladung ins 
Gemeindehaus!

Freie evangelische gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Liveübertragung über un-
sere Webseite www.feg-ettlingen.de.
Pastoren: Michael Riedel, David Pölka, 
Daniel Kraft
Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren. Bitte melden Sie 
Ihre Kinder aufgrund der derzeit begrenzten 
Plätze an. Die Anmeldung finden Sie auf un-
serer Webseite.
informationen über alle anderen Ange-
bote sind ebenfalls auf der Webseite zu 
finden.

liebenzeller gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Näheres auch unter www.lgv-ettlingen.de 
sowie 07243 7402848.

Christliche gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

neuapostolische Kirche
Gottesdienst in der Gemeinde Karlsruhe 
Süd (Wilhelm-Leuschner-Straße 13, 76189 
Karlsruhe)
Gottesdienstzeiten:
sonntag 9:30 Uhr
mittwoch 20 Uhr

Besucher, die nicht zu unserer Kirchenge-
meinde gehören, bitten wir um Anmeldung 
unter https://www.nak-karlsruhe.de/ettlin-
gen (per Telefon oder E-Mail) an den dort 
genannten Ansprechpartner.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

☎ telefongottesdienste
Sie können die Predigt Pfr. Heringklees vom 
Wochenende am darauffolgenden Montag 

ab 11 Uhr per Telefon abhören. Wählen Sie 
dazu die Telefonnummer (07243) 71 63 40. 
Es schaltet sich automatisch ein Band mit 
der Predigt ein. Wir freuen uns, dass wir al-
len, die keinen Zugang per Computer zu den 
Online-Gottesdiensten haben, die Möglich-
keit bieten können, per Telefon die Predigt 
mit zu verfolgen.

Orgelkonzert 
Liebe Freunde der Kirchenmusik, nach einer 
langen Zeit der Stille um die konzertante 
Kirchenmusik an Herz Jesu ist es endlich 
wieder so weit: Wir dürfen wieder Konzerte 
veranstalten!

Glücklicherweise konnten alle Künstler, die 
ursprünglich für den wieder ausgefallenen 
Orgelfrühling 2021 zugesagt hatten, ihre 
Konzerttermine in Ettlingen auf den Herbst 
2021 verschieben. Nähere Informationen 
hierzu folgen.

Als Auftakt zum „ORGELHERBST“ 2021 fin-
det ein Benefizkonzert mit Markus Bieringer 
an der Orgel von Herz Jesu am sonntag, 18. 
Juli, um 18 Uhr statt. Es erklingen beide Or-
geln mit Werken von F. Couperin, M. Duruflé, 
C. Franck sowie Transkriptionen.

 
 Plakat: Seelsorgeeinheit Ettlingen Stadt 

Paulusgemeinde

seniorenkreis der Paulusgemeinde lädt 
ein zum seniorennachmittag
Liebe Seniorenkreis-Mitglieder und liebe 
Interessierte, sehr herzlich sind Sie zum 
nächsten Treffen des Seniorenkreises auf 
der grünen Wiese im Pfarrgarten der Paulus-
gemeinde eingeladen. Bei trockenem Wetter 
findet es statt am Dienstag, 6. Juli, 14.30 
Uhr. Bei Regen verschiebt sich das Treffen 
auf Dienstag, 20. Juli, 14.30 Uhr. Wieder 
wird sich an diesem Nachmittag ein interes-
santer Gast unseren Fragen stellen. 

Auch im Freien sind wir an Hygiene- und Ab-
standsregeln gebunden. Wer nicht geimpft 
ist oder von Corona genesen, sollte vorher 
einen Schnelltest machen. Wir freuen uns 
auf Sie.

Johannesgemeinde

Einladung
Was? Talk-Format „Gott und die Welt“ am 
06.07.2021 um 19 Uhr
Worum geht es diesmal? 
Thema: Der Mensch als "Krone der Schöp-
fung" - Geniestreich oder Fehlplanung?

Wir wollen an diesem Abend über den Men-
schen reden. Sind wir wirklich die Krone der 
Schöpfung? Wie sind die Mitgeschöpfe zu 
sehen, auch theologisch? Worin liegt unsere 
Verantwortung, wo liegen unsere Grenzen?
Wer ist eingeladen? Diskussionsfreudige 
Menschen der Johannesgemeinde Ettlingen 
und weitere Interessierte diskutieren aktu-
elle Themen rund um „Gott und die Welt“. 
Wie? Diese Veranstaltung findet erstmalig 
wieder in Präsenz im Pfarrgarten statt. Ein 
Test-/Impfnachweis ist nicht erforderlich. 
Für Getränke ist gesorgt. 

Terminübersicht:
Donnerstag 24.06. um 20.30 Uhr Vokalpro-
jekt mit Bezirkskantorin Anke Nickisch
weitere Termine immer donnerstags 
01.07./08.07./15.07./22.07. 
bitte vorherige Anmeldung unter 
anke.nickisch@posteo.de

montag 28.06. um (neue Uhrzeit!) 16 Uhr 
Kirchenchorprobe in der Kirche

Dienstag 29.06. um 14.30 Uhr Senioren-
kreis im Caspar-Hedio-Haus

mittwoch 30.06. um 11.12 Uhr Mittendrin- 
Andacht mitten in der Woche - Gebet - Musik 
- Stille mit Bezirkskantorin Anke Nickisch
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Donnerstag 01.07. um 20.30 Uhr Vokalpro-
jekt mit Bezirkskantorin Anke Nickisch

Veranstaltungen /  
termine

Ausstellungen 

museum schloss
Bis 30.12.2021 Karl Hofer (1878 – 1955) 
– lebenslinien
Die Ausstellung widmet sich dem Künstler 
und dem Menschen Karl Hofer. Persönliche 
Erlebnisse, Begegnungen und Erfahrungen 
sind in zahllosen Briefen und der Autobio-
grafie Hofers "Erinnerungen eines Malers" 
überliefert. Sie begleiten die ausgestellten 
Gemälde und Grafiken aus sieben Jahrzehn-
ten
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Bis Sonntag, 27. Juni, Karl Hofer 
(1878 – 1955) – bilder spröder schönheit
Der zweite Ausstellungsteil widmet sich mit 
mehr als 50 Werken den Variationen und 
Wiederholungen von Bildmotiven als Prin-
zip bildnerischer Gestaltung innerhalb von 
Hofers Oeuvre. Der Schwerpunkt liegt auf 
Werken, die nach 1930 entstanden sind.
Öffnungszeiten des Museums Schloss: Mitt-
woch – Sonntag 11 – 18 Uhr

nEU ab Juni! Donnerstags ist bis 20 Uhr 
geöffnet
Eintritt: 3,00 € | 2,00 € (erm.)

baden-Württembergische literaturtage 
2021 - das ganze Jahr
Bis 31.12.2021 literatour Audiowalk, 
Literatur vor Ort in Ettlingens Altstadt.
Durch Ettlingen flanieren und dabei an aus-
gewählten Orten stehen bleiben und genau 
hinhören: acht junge Autorinnen laden zu 
einem literarischen Stadtrundgang ein. 
Das Projekt, entstanden aus der Zusammen-
arbeit des Kulturamtes mit dem Kurs „Litera-
tur und Theater“ des Albertus-Magnus-Gym-
nasiums, eröffnet Literaturinteressierten 
die Möglichkeit, sich an besonderen Orten 
in Ettlingen per QR-Code-Scan die Texte von 
den Autorinnen via Smartphone vorlesen zu 
lassen.
Veranstaltungsort: Altstadt
Kunstverein Wilhelmshöhe

Bis Sonntag, 4. Juli, HÔtEl sUPÉRiEUR
Der Ausstellungstitel “Hôtel Supérieur”, der 
ursprünglich für eine künstlerische Ausei-
nandersetzung mit der Geschichte der Wil-
helmshöhe stand, der heutigen Residenz 
des Kunstvereins, bekommt angesichts der 
örtlichen Beschränkungen eine völlig neue 
Lesart. Urlaub im Hotel, aber auch der Aus-
stellungsgang sind zu einem neuen Luxus 
geworden. So ist das “Hôtel Supérieur” auch 
räumliche Herberge für die Arbeiten der Stu-
dierenden der Klasse Ulla von Brandenburg.
Öffnungszeiten: Mi – Sa 15 – 18 Uhr und So 
11 – 18 Uhr. An den Sonntagen 27. Juni und 
4. Juli findet jeweils um 15 Uhr eine Füh-
rung mit zwei Studierenden statt.
Veranstaltungsort: 
Kunstverein Wilhelmshöhe

galerie Werkstadt Ettlingen
Ausstellung "Farbe- Form - spiegelung" 
vom 26. Juni bis 9. September, 
Untere Zwingergasse 3.
Sabine Classen, Skulptur; Liviu Craciun, 
Fotografie; Christel Fichtmüller, Malerei
www.c-fichtmueller.de 

sonstiges

gewusst wie: 
Energiespartipps helfen an der richtigen 
Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern im 
Haushalt

besser Duschen als baden
Die Energiekosten für ein Vollbad sind unge-
fähr dreimal höher als für das Duschen. Ein 
Vier-Personen-Haushalt kann im Jahr leicht 
150 +EU Energie- und Wasserkosten sparen, 
wenn öfter geduscht als gebadet wird.

Kleine investition - große Wirkung
Mit Wasser-Durchflussbegrenzern lassen sich 
die Energie- und Wasserkosten ohne Kom-
forteinbuße um bis zu 35 % senken. Der 
Durchflussbegrenzer wird zwischen Armatu-
renauslauf und Luftsprudler (Perlator) bzw. 
Brauseschlauch geschraubt (nicht geeignet 
für Durchlauferhitzer und drucklose Speicher).

Augen auf beim gerätekauf
Bei der Neuanschaffung von Haushaltsgroß-
geräten lohnt es sich, auf die Energieeffizienz 
der Geräte zu achten. Geräte der Energieeffizi-
enzklasse A machen sich langfristig durch die 
Energieeinsparung bezahlt, selbst wenn an-
dere Energieeffizienzklassen mit vermeintlich 
günstigeren Kaufpreisen locken. Für Kühl- und 
Gefriergeräte existieren zusätzlich die Klassen 
A+ und A++. Diese Geräte verbrauchen 25 % bis 
45 % weniger Energie als vergleichbare Kühl- 
und Gefriergeräte der Klasse A.

Es muss nicht immer ganz heiß sein
Die Waschwirkung von Waschmitteln ist heute 
so gut, dass Kochwäsche auch bei 60 ° C sauber 
wird. Nutzen Sie die Füllmenge der Waschma-
schine optimal aus und verzichten Sie bei nor-
mal verschmutzter Wäsche auf den Vorwasch-
gang. Wenn Sie zusätzlich Buntwäsche bei 30 
° C bis 40 ° C waschen, können Sie im Jahr ca. 
200 Kilowattstunden Strom, 5 000 Liter Wasser 
und 16 Kilogramm Waschmittel sparen.

lassen sie spülen
Moderne Geschirrspüler benötigen heute nur 
noch gerade mal 13 Liter Wasser, um bis zu 
14 Maßgedecke sauber zu spülen. Das ist etwa 
die Hälfte dessen, was beim Spülen per Hand 
verbraucht wird. So sparen Sie also nicht nur 
Wasser, sondern auch bis zu 50 % Energie.

Kühlen mit system
Die Tür des Kühlschranks nur so kurz wie nötig 
öffnen, da eindringende warme Luft leicht zur 
Eisbildung und damit zur Erhöhung des Strom-
verbrauchs führt. Regelmäßig die Temperatur-
einstellung kontrollieren. Im Kühlschrank sind 
7 ° C vollkommen ausreichend. Für Gefrierge-
räte reicht eine Temperatur von - 18 ° C. Jedes 
Grad kühler kostet Sie 10 % mehr Energie.

Wir beraten sie gern
zu ihrem Vorteil und zu gunsten der 
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten bei der 
Energie- und Wasserverwendung zugunsten 
Ihres wirtschaftlichen Vorteils und gleichzei-
tig zum Schutz der Umwelt geht, können Sie 
hierzu von unseren erfahrenen Fachleuten das 
Beste erwarten: wertvollen Rat und spezielle 
Dienstleistungs- und Serviceangebote, wir-
kungsvolle Anregungen und Ideen, sinnvolle 
und praktische Tipps für den sparsamen Um-
gang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum Thema 
haben - bei uns sind Sie damit herzlich will-
kommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de - info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU

senioren-Union
Zum Info-Frühstück am Mittwoch, 30. Juni, 
um 9.30 Uhr im Kolpingsaal, Pforzheimer 
Str. 23 laden wir unsere Mitglieder, Freunde 
und Bekannte, freundlichst ein. Bei gutem 
Wetter treffen wir uns dort im Gartengelän-
de, Frühstück wie gewohnt, Vorschriften 
betr. Corona müssen beachtet werden - wie 
in den schriftlichen Einladungen erklärt. 
Prof. Dr. Albrecht Ditzinger, Vorsitzender der 
CDU-Gemeinderatsfraktion, wird über Aktu-
elles aus der Stadtpolitik berichten.

Bündnis 90 / Grüne

sprechstunde
Am Mittwoch, 7. Juli, lädt die Landtagsab-
geordnete der Grünen für den Wahlkreis Ett-
lingen Barbara Saebel von 15 bis 16:30 Uhr 
zu einer Bürger*innensprechstunde.
Wegen der aktuellen Corona-Lage findet 
die Bürger*innensprechstunde telefonisch 
statt.

Anmelden können Sie sich telefonisch un-
ter der 01573/905 229 8 oder via Mail an 
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de. 
Bitte schicken Sie uns Ihre Kontaktdaten 
und schildern Sie uns kurz Ihr Anliegen.

FDP

sprechstunde
Der FDP-Landtagsabgeordnete Christian 
Jung bietet am Freitag, 2. Juli, zwischen 8 
und 12 Uhr, seine nächste digitale Sprech-
stunde an. Dabei ist es möglich, mit dem 
liberalen Abgeordneten direkt via Videokon-
ferenz (GoTo-Meeting/Skype) oder auch te-
lefonisch zu sprechen. Fragen können eben-
so über die sozialen Netzwerke Facebook, 
Instagram, Twitter oder LinkedIn gestellt 
werden. Anmeldungen über E-Mail christi-
an.jung@fdp.landtag-bw.de, Direktnach-
richt über die sozialen Netzwerke oder das 
Landtagsbüro unter Tel.: 0711-20639250. 
Christian Jung ist Sprecher für Verkehr und 
Petitionen der FDP/DVP-Landtagsfrakti-
on. Weitere Informationen gibt es unter  
www.christian-jung.de.


